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80 Euro Waldi und Skyyloft

Am 9. Mai wird die nächste Aus-
stellung im Infozentrum Kump er-
öffnet: „80 Euro Waldi & Skyy-
loft“.
Nach den Ausstellungen mit Wer-
ken von Otto Waalkes, Udo Lin-
denberg, Franz Zander, Francis
Fulton Smith und zuletzt Alexand-
ra Hofman und Thomas Jankowski
ist dies die sechste Ausstellung in
Zusammenarbeit mit den Walen-
towski Galerien aus Werl.
Walter Lehnertz wurde als „80
Euro-Waldi“ durch die Sendung
„Bares für Rares“ bekannt. Er ist
aber nicht nur TV-Persönlichkeit,
sondern auch Antiquitätenhänd-
ler und Künstler. Seine limitierte

„Waldini“-Kollektion verbindet
Popkultur mit Kunst und spiegelt
seinen einzigartigen Stil wieder.
Der ehemalige Mister Nieder-
sachsen, Steffen Rosenberger, hat
seinen Modeljob an den Nagel
gehängt und geht völlig neue
Wege. Seit sechs Jahren erschafft
er unter dem Künstlernamen
„Skyyloft“ außergewöhnliche Pop
Art Kunst. Sein künstlerisches
Schaffen ist geprägt von einer fas-
zinieren Kombination aus Comic-
figuren aus seiner Kindheit und
der modernen Welt. Beide Künst-
ler werden bei der Eröffnung an-
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So gelingt der Wechsel mühelos
Vom Öltank zum Pelletlager

Holzpellets clever lagern und sparen: In vielen Häusern kann derHolzpellets clever lagern und sparen: In vielen Häusern kann derHolzpellets clever lagern und sparen: In vielen Häusern kann derHolzpellets clever lagern und sparen: In vielen Häusern kann derHolzpellets clever lagern und sparen: In vielen Häusern kann der
ehemalige Heizöllagerraum problemlos für die Pelletlagerung genutztehemalige Heizöllagerraum problemlos für die Pelletlagerung genutztehemalige Heizöllagerraum problemlos für die Pelletlagerung genutztehemalige Heizöllagerraum problemlos für die Pelletlagerung genutztehemalige Heizöllagerraum problemlos für die Pelletlagerung genutzt
werden. Wichtig ist eine gute Erreichbarkeit für die Anlieferung - sowerden. Wichtig ist eine gute Erreichbarkeit für die Anlieferung - sowerden. Wichtig ist eine gute Erreichbarkeit für die Anlieferung - sowerden. Wichtig ist eine gute Erreichbarkeit für die Anlieferung - sowerden. Wichtig ist eine gute Erreichbarkeit für die Anlieferung - so
gelingt der Umstieg auf erneuerbare Wärme ohne Platzprobleme.gelingt der Umstieg auf erneuerbare Wärme ohne Platzprobleme.gelingt der Umstieg auf erneuerbare Wärme ohne Platzprobleme.gelingt der Umstieg auf erneuerbare Wärme ohne Platzprobleme.gelingt der Umstieg auf erneuerbare Wärme ohne Platzprobleme.
Foto: DePI.Foto: DePI.Foto: DePI.Foto: DePI.Foto: DePI.

Anzeige

Wer seine alte Ölheizung durch
ein klimafreundliches Pellet-
system ersetzen möchte, muss
auch über einen Lagerplatz für
die Holzpellets nachdenken.
Meist kann das bisherige Heiz-
öllager weiterverwendet wer-
den. Es bringt oft die optimalen
Voraussetzungen mit - trocken,
gut belüftet und groß genug für
den neuen klimaschonenden
Brennstoff.
Nachdem die alten Öltanks ent-
fernt wurden, lässt sich der
Raum mit einem modernen Pel-
letlagersystem ausstatten.
Meist empfiehlt sich die Nut-
zung eines Fertiglagers, das sich
als vorgefertigtes System
schnell installieren lässt und
sich durch seine hohe Betriebs-
sicherheit auszeichnet. Soll der
Platz im ehemaligen Heizölla-

ger für andere Zwecke genutzt
werden, können die Pellets auch
in Erdtanks gelagert werden, die
sich dezent ins Grundstück ein-
fügen.
Wichtig ist, dass das Pelletlager
gut erreichbar ist, denn die Pel-
lets müssen über einen Schlauch
vom Lieferfahrzeug in den Lager-
raum geblasen werden. Auch die
Entfernung spielt eine Rolle: Je
kürzer das Fördersystem, desto
schonender werden die Pellets
zum Heizkessel transportiert. Um
herauszufinden, ob die Pellets
sich im ehemaligen Heizöllager
unterbringen lassen, hilft eine
Faustregel: Der Jahresbedarf an
Pellets beträgt ein Viertel des
Wärmebedarfs. Oder umgerech-
net: Ein Eigenheim, das jährlich
circa 3.000 Liter Heizöl benötigt,
hat einen Pelletbedarf von rund

sechs Tonnen - für deren Lage-
rung circa neun Kubikmeter be-
füllbares Raumvolumen benötigt

werden. Dafür reicht in der Re-
gel das ehemalige Heizöllager.
Quelle: DEPI.
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wesend sein.
Ausstellungsdauer:Ausstellungsdauer:Ausstellungsdauer:Ausstellungsdauer:Ausstellungsdauer: 9. Mai bis 6.
Juni
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten: Montag, Diens-
tag, Donnerstag und Freitag von
10 bis 14 Uhr, Samstag von 10 bis
13 Uhr, Sonntag von 14 bis 16 Uhr,

Mittwochs und an Feiertagen ge-
schlossen.
Weitere Informationen unter
www.foerderverein-hallenberg.de
Herzliche Einladung zum Besuch
der Ausstellung und zur Ausstel-
lungseröffnung am Freitag 9. Mai,
um 19 Uhr, im Infozentrum Kump
in Hallenberg.
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© terres’agenturIhr     Raiffeisen-Markt
Aue 1 Tel: 02984/416 Fax: 02984/407 

Öffnungszeiten:

Ihr Fachmarkt für Haus,  
Tier und Garten.

Wir beraten Sie gern.

An die Musiker von Morgen
Musikvereine laden zur offenen Probe ein

Außerordentliche
Mitgliederversammlung

Nacht der Bibliotheken

Mach Musik! Du hast Interesse
ein Instrument zu erlernen und
mit anderen Jugendlichen ein ge-
meinsames Hobby auszuüben?
Dann bist du mit deinen Eltern,
aber auch mit deinen Großeltern
herzlich dazu eingeladen heraus-
zufinden, welche Instrumente
den Klang eines Blasorchesters
besonders machen. Als besonde-
res Highlight wirst du den Jung-
musikern und -musikerinnen aus
dem Stadtgebiet Hallenberg bei
einer Probe live zuhören dürfen.
Zudem erhalten du und deine El-
tern die Chance, euch näher über
die Instrumentenausbildung in
den jeweiligen Vereinen sowie

das Zusammenspiel im Jugend-
blasorchester zu informieren.
Hierzu laden die Stadtkapelle
„Concordia“ Hallenberg, die Jä-
gerkapelle Hesborn sowie der
Musikverein „Die Liesetaler“
herzlich am Sonntag, 4. Mai, von
14.30 bis 16 Uhr alle Kinder und
Jugendlichen in das Musikhaus
an der Bangenstraße 16a in Hal-
lenberg ein.
Selbstverständlich richtet sich
dieses Angebot auch an Erwach-
sene, die sich gern über die Aus-
bildung an einem Instrument in-
formieren möchten. Schließlich
ist es nie zu spät ein Instrument
zu lernen.

Liesen. Die St.-Hubertus-Schüt-
zenbruderschaft Liesen 1898 e.V.
lädt zu einer außerordentlichen
Mitgliederversammlung am Sonn-
tag, 11. Mai, um 18 Uhr in das
Cafe Schnorbus recht herzlich
ein. Es stehen an diesem Tag zwei
Personalentscheidungen zur

Wahl.
Es wird um eine zahlreiche Teil-
nahme an dieser Versammlung
gebeten.
Karl-Heinz Dollberg
Schriftführer / 2. Vorsitzender
St.-Hubertus-Schützenbruder-
schaft Liesen 1898 e.V.

In Hallenberg öffnete die KÖB
Hallenberg zur bundesweiten
Nacht der Bibliotheken 2025 ihre
Türen und bot ein abwechslungs-
reiches Programm an. Die Buch-
bloggerin Nanni Eppner präsen-
tierte ihre aktuellen Buchvorstel-
lungen und gab Einblicke in ihre
Leseleidenschaft. Die Besucher
konnten sich auf spannende Le-
sungen und anregende Gesprä-
che freuen. Für das leibliche Wohl
war ebenfalls gesorgt: Es wurden

Snacks und Wein angeboten, die
den Abend in gemütlicher Atmos-
phäre abrundeten. Insgesamt nah-
men etwa 30 Gäste an der Veran-
staltung teil, um neue Bücher zu
entdecken und sich über aktuelle
literarische Trends auszutau-
schen.
Die Veranstaltung war ein voller
Erfolg und trug dazu bei, die Be-
deutung von Bibliotheken als Orte
des Wissens und der Begegnung
zu unterstreichen.
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Wie Eltern ihre Kinder beim
Lernen unterstützen können
Von Kristin Ricken, Lernexpertin und
Inhaberin der Notenschmiede

Viele Eltern kennen die Situa-
tion: Der Schulalltag ist stres-
sig, die Noten schwanken, und
das Thema „Hausaufgaben“
führt regelmäßig zu Frust und
Diskussionen.
Doch wie kann man als Mutter
oder Vater sinnvoll unterstüt-
zen, ohne selbst zur Ersatzlehr-
kraft zu werden?
1. Real ist ische Erwartungen1. Real ist ische Erwartungen1. Real ist ische Erwartungen1. Real ist ische Erwartungen1. Real ist ische Erwartungen
schaffen Entlastungschaffen Entlastungschaffen Entlastungschaffen Entlastungschaffen Entlastung
Ein häufiger Druckfaktor ist die
Erwartungshaltung. Eltern wün-
schen sich, dass ihre Kinder
„gut“ sind - doch was bedeutet
das genau? Nicht jede Schüle-
rin oder jeder Schüler muss in
Mathe eine Eins schreiben. Viel
wichtiger ist, ob Fortschritte
sichtbar sind. Lob für kleine
Lernschritte motiviert oft mehr
als Kritik an einer „nur“ aus-
reichenden Note.
2. Lernzeit ist nicht gleich Lern-2. Lernzeit ist nicht gleich Lern-2. Lernzeit ist nicht gleich Lern-2. Lernzeit ist nicht gleich Lern-2. Lernzeit ist nicht gleich Lern-
zeitzeitzeitzeitzeit
Studien zeigen: Es geht nicht
darum, wie lange ein Kind lernt,
sondern wie strukturiert. Eine
halbe Stunde konzentriertes Ar-
beiten ist oft effektiver als zwei
Stunden mit ständigen Unter-
brechungen.
Eltern können unterstützen, in-
dem sie gemeinsam mit dem
Kind einen realistischen Lern-
plan erstellen - mit festen Pau-
sen und klaren Zielen.
3. Fehler gehören zum Lernen3. Fehler gehören zum Lernen3. Fehler gehören zum Lernen3. Fehler gehören zum Lernen3. Fehler gehören zum Lernen
Ein häufiger Stolperstein ist der
Umgang mit Fehlern. Viele Kin-
der erleben Fehler als Versa-
gen. Dabei sind sie ein ganz
normaler und wichtiger Teil des
Lernprozesses. Eltern können
hier eine entscheidende Rolle
spielen, indem sie Fehler nicht
einfach „wegkorrigieren“, son-
dern gemeinsam mit dem Kind
überlegen: Was war der Denk-
fehler? Wie könnte man es
anders machen?
4. Lernumfeld bewusst gestal-4. Lernumfeld bewusst gestal-4. Lernumfeld bewusst gestal-4. Lernumfeld bewusst gestal-4. Lernumfeld bewusst gestal-
tententententen
Ein ruhiger Arbeitsplatz,
möglichst frei von Ablenkung
(Handy, Fernseher, Geräusche),

kann Wunder wirken. Auch fes-
te Rituale - z. B. immer zur glei-
chen Zeit lernen oder den
Lernstart mit einem kurzen
Spaziergang oder einer kleinen
gemeinsamen Pause einleiten
- schaffen Verlässlichkeit. Kin-
der profitieren von Struktur,
denn sie gibt Sicherheit und Ori-
entierung im oft hektischen
Schulalltag.
5. Hilfe von außen annehmen5. Hilfe von außen annehmen5. Hilfe von außen annehmen5. Hilfe von außen annehmen5. Hilfe von außen annehmen
ist kein Zeichen von Schwächeist kein Zeichen von Schwächeist kein Zeichen von Schwächeist kein Zeichen von Schwächeist kein Zeichen von Schwäche
Nicht immer können Eltern al-
lein weiterhelfen - und das ist
auch völlig in Ordnung. Gerade
bei grundlegenden Lernschwie-
rigkeiten oder anhaltender
Überforderung kann professio-
nelle Unterstützung eine große
Entlastung sein. Wichtig ist, das
Kind dabei nicht als „Problem-
fall“ zu sehen, sondern als je-
manden, der - wie wir alle -
manchmal einfach andere
Wege zum Ziel braucht.
Fazit: Eltern müssen keine per-
fekten Lerncoaches sein. Was
Kinder am meisten brauchen,
sind Geduld, Verständnis und
Vertrauen. Wer gemeinsam
nach Lösungen sucht, stärkt
nicht nur das schulische Kön-
nen, sondern auch die Bezie-
hung zwischen Eltern und Kin-
dern - und genau das ist oft der
wichtigste Schlüssel zum Ler-
nerfolg.
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Generalversammlung des Kath. Burschenvereins
Hallenberg 1746 e.V.

Leserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus Hallenberg

Zur jährlichen Generalversamm-
lung des Katholischen Burschen-
vereins Hallenberg 1746 e.V. ka-
men am vergangenen Sonntag,
13. April, zahlreiche Mitglieder
im Kump Hallenberg zusammen.
Neben den üblichen Berichten
standen wichtige Wahlen und
ein Ausblick auf die kommen-
den Osterfeierlichkeiten im Mit-
telpunkt. Nach der Eröffnung der

Versammlung durch Burschen-
oberst Nikolas Dielenhein und
Präses Matthias Kamphans wur-
de in einem Moment des Inne-
haltens aller verstorbenen Ver-
einsmitglieder gedacht. An-
schließend standen die Berich-
te auf der Tagesordnung: Das
Protokoll der letzten General-
versammlung wurde verlesen,
gefolgt vom Jahresbericht und

dem Kassenbericht für das ab-
gelaufene Jahr 2024. Der Verein
freute sich zudem, neue Mitglie-
der in seinen Reihen begrüßen
zu dürfen und wählte die Fähnri-
che für das kommende Jahr.
Ein zentraler Punkt der Ver-
sammlung waren die Wahlen
zum Vorstand. Die Mitglieder
bestätigten Burschenoberst Ni-
kolas Dielenhein und Schriftfüh-
rer Gideon Genster durch Wie-
derwahl in ihren Ämtern. Auch
Manuel Maurer als Unterkassie-
rer und Florian Pöllmann als Bei-
sitzer setzen ihre Vorstandsar-
beit fort.
Zu Veränderungen kam es auf
anderen Positionen: Lorenz Paf-
fe stellte sein Amt als Kassierer
zur Verfügung. Zu seinem Nach-
folger wurde Max Maurer ge-
wählt, der zuvor als Beisitzer
tätig war. Ebenfalls aus dem Vor-
stand schied Fred Schäfer als
stellvertretender Oberst aus.
Dieses Amt übernimmt nun Ra-
phael Dielenhein, bisher Unter-
kassierer. Neu in den Vorstand

gewählt wurden zudem Joey Paf-
fe als Beisitzer und Jonathan Ill-
gen als Unterkassierer.
Der Katholische Burschenverein
Hallenberg 1746 e.V. bedankt
sich ausdrücklich bei Lorenz Paf-
fe und Fred Schäfer für ihre en-
gagierte und zuverlässige Arbeit
in den vergangenen Jahren und
würdigte ihr vorbildliches Enga-
gement für den Verein. Den neu
gewählten Vorstandsmitgliedern
sowie allen neuen Burschen
wünscht der Verein viel Freude
und Erfolg bei der Mitgestaltung
des aktiven Vereinslebens.
Abschließend informierte der
Vorstand über anstehende Ter-
mine und gab einen positiven
Ausblick auf das bevorstehende
Osterfest. Die Osterzeit mit dem
traditionellen Osterfeuer und
der Osternacht stellt für den
Verein die bedeutendste Zeit im
Jahr dar. Der Burschenverein
hofft auf regen Besuch und tat-
kräftige Unterstützung bei sei-
nen traditionellen Veranstaltun-
gen.
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Wanderveranstaltungen vom 2. bis 15. Mai
Freitag, 2. Mai, 13 bis 15 UhrFreitag, 2. Mai, 13 bis 15 UhrFreitag, 2. Mai, 13 bis 15 UhrFreitag, 2. Mai, 13 bis 15 UhrFreitag, 2. Mai, 13 bis 15 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung in Hal-
lenberg
Freitag, 2. Mai, 13 bis 16.30 UhrFreitag, 2. Mai, 13 bis 16.30 UhrFreitag, 2. Mai, 13 bis 16.30 UhrFreitag, 2. Mai, 13 bis 16.30 UhrFreitag, 2. Mai, 13 bis 16.30 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung mit Be-
sichtigung des Hallenberger Brau-
hofs und Bierprobe, Hallenberg
Freitag, 2. Mai,Freitag, 2. Mai,Freitag, 2. Mai,Freitag, 2. Mai,Freitag, 2. Mai,
20.30 bis 22.30 Uhr20.30 bis 22.30 Uhr20.30 bis 22.30 Uhr20.30 bis 22.30 Uhr20.30 bis 22.30 Uhr
Winterberg im Mittelalter - Nacht-
wächter-Führung, Winterberg
Freitag, 2. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 2. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 2. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 2. Mai, 21 bis 23 UhrFreitag, 2. Mai, 21 bis 23 Uhr
Nachtwächter - Führung durch das
historische Städtchen Hallenberg
Samstag, 3. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 3. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 3. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 3. Mai, 10 bis 13 UhrSamstag, 3. Mai, 10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,
10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr
Naturerlebnis für Groß und Klein,
Winterberg
Samstag, 3. Mai, 13 bis 15 UhrSamstag, 3. Mai, 13 bis 15 UhrSamstag, 3. Mai, 13 bis 15 UhrSamstag, 3. Mai, 13 bis 15 UhrSamstag, 3. Mai, 13 bis 15 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung in Hal-
lenberg
Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,
13 bis 16.30 Uhr13 bis 16.30 Uhr13 bis 16.30 Uhr13 bis 16.30 Uhr13 bis 16.30 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung mit Be-
sichtigung des Hallenberger Brau-
hofs und Bierprobe, Hallenberg
Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Altstadtführung durch Winterberg
Samstag, 3. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 3. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 3. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 3. Mai, 14 bis 16 UhrSamstag, 3. Mai, 14 bis 16 Uhr
Natur und Technik - Das Skigebiet
im Sommer erkunden, Winterberg
Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,Samstag, 3. Mai,
14 bis 16.30 Uhr14 bis 16.30 Uhr14 bis 16.30 Uhr14 bis 16.30 Uhr14 bis 16.30 Uhr

Bobbahnführung - Führung durch
die VELTINS-EisArena, Winterberg
Sonntag, 4. Mai,Sonntag, 4. Mai,Sonntag, 4. Mai,Sonntag, 4. Mai,Sonntag, 4. Mai,
10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Dienstag, 6. Mai, 10 bis 15 UhrDienstag, 6. Mai, 10 bis 15 UhrDienstag, 6. Mai, 10 bis 15 UhrDienstag, 6. Mai, 10 bis 15 UhrDienstag, 6. Mai, 10 bis 15 Uhr
Wanderung von Winterberg zur
Hängebrücke „Skywalk“ Willin-
gen, Winterberg
Dienstag, 6. Mai,Dienstag, 6. Mai,Dienstag, 6. Mai,Dienstag, 6. Mai,Dienstag, 6. Mai,
14 bis 16.30 Uhr14 bis 16.30 Uhr14 bis 16.30 Uhr14 bis 16.30 Uhr14 bis 16.30 Uhr
Bobbahnführung - Führung durch
die VELTINS-EisArena, Winterberg
Mittwoch, 7. Mai, 14 bis 17 UhrMittwoch, 7. Mai, 14 bis 17 UhrMittwoch, 7. Mai, 14 bis 17 UhrMittwoch, 7. Mai, 14 bis 17 UhrMittwoch, 7. Mai, 14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Donnerstag, 8. Mai,Donnerstag, 8. Mai,Donnerstag, 8. Mai,Donnerstag, 8. Mai,Donnerstag, 8. Mai,
10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr10 bis 13.30 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung, Winterberg
Freitag, 9. Mai, 13 bis 15 UhrFreitag, 9. Mai, 13 bis 15 UhrFreitag, 9. Mai, 13 bis 15 UhrFreitag, 9. Mai, 13 bis 15 UhrFreitag, 9. Mai, 13 bis 15 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung in Hal-
lenberg
Freitag, 9. Mai, 13 bis 16.30 UhrFreitag, 9. Mai, 13 bis 16.30 UhrFreitag, 9. Mai, 13 bis 16.30 UhrFreitag, 9. Mai, 13 bis 16.30 UhrFreitag, 9. Mai, 13 bis 16.30 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung mit Be-
sichtigung des Hallenberger Brau-
hofs und Bierprobe, Hallenberg
Freitag, 9. Mai,Freitag, 9. Mai,Freitag, 9. Mai,Freitag, 9. Mai,Freitag, 9. Mai,
20.30 bis 22.30 Uhr20.30 bis 22.30 Uhr20.30 bis 22.30 Uhr20.30 bis 22.30 Uhr20.30 bis 22.30 Uhr
Winterberg im Mittelalter - Nacht-
wächter-Führung, Winterberg
Samstag, 10. Mai,Samstag, 10. Mai,Samstag, 10. Mai,Samstag, 10. Mai,Samstag, 10. Mai,
10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr
Führung durch die Wettkampfstät-
ten von Olympiasiegern und Welt-
meistern, Winterberg

Samstag, 10. Mai, 13 bis 15 UhrSamstag, 10. Mai, 13 bis 15 UhrSamstag, 10. Mai, 13 bis 15 UhrSamstag, 10. Mai, 13 bis 15 UhrSamstag, 10. Mai, 13 bis 15 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung in Hal-
lenberg
Samstag, 10. Mai,Samstag, 10. Mai,Samstag, 10. Mai,Samstag, 10. Mai,Samstag, 10. Mai,
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Altstadtführung durch Winterberg

Sonntag, 11. Mai,Sonntag, 11. Mai,Sonntag, 11. Mai,Sonntag, 11. Mai,Sonntag, 11. Mai,
10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr10 bis 12.30 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Dienstag, 13. Mai, 10 bis 13 UhrDienstag, 13. Mai, 10 bis 13 UhrDienstag, 13. Mai, 10 bis 13 UhrDienstag, 13. Mai, 10 bis 13 UhrDienstag, 13. Mai, 10 bis 13 Uhr
Geführte Halbtageswanderung,
Winterberg
Dienstag, 13. Mai, 10 bis 15 UhrDienstag, 13. Mai, 10 bis 15 UhrDienstag, 13. Mai, 10 bis 15 UhrDienstag, 13. Mai, 10 bis 15 UhrDienstag, 13. Mai, 10 bis 15 Uhr
Wanderung von Winterberg zur
Hängebrücke „Skywalk“ Willin-
gen, Winterberg
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,
13. Mai, 14 bis 16.30 Uhr13. Mai, 14 bis 16.30 Uhr13. Mai, 14 bis 16.30 Uhr13. Mai, 14 bis 16.30 Uhr13. Mai, 14 bis 16.30 Uhr
Bobbahnführung - Führung durch
die VELTINS-EisArena, Winterberg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,
14. Mai, 14 bis 17 Uhr14. Mai, 14 bis 17 Uhr14. Mai, 14 bis 17 Uhr14. Mai, 14 bis 17 Uhr14. Mai, 14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,
15. Mai, 10 bis 13.30 Uhr15. Mai, 10 bis 13.30 Uhr15. Mai, 10 bis 13.30 Uhr15. Mai, 10 bis 13.30 Uhr15. Mai, 10 bis 13.30 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung, Winterberg
Infos, Anmeldung und Buchung
bei der Tourist Information
Winterberg, 02981 92500,
info@winterberg.de oder direkt
online buchen:
www.winterberg.de/aktivitaeten-
wohlfuehlen/erlebnis-buchen/#
Alle Angaben ohne Gewähr.
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Vor 80 Jahren
Ein neuer Arzt ist von der Militärbehörde eingesetzt. Das Licht kommt
zum 1 x wieder. 07. Mai: Nachts 2.45 Uhr kommt die Radionachricht: Der
Krieg ist aus. Die Kapitulation ist unterzeichnet. Wir bekommen noch
keine Zeitung. Goebbels hat sich mit seiner Familie vergiftet. Die Russen
bekommen anständige Wohnungen u. ziehen aus dem Schützenzelt
nach Brentges, Völlmekes, Kusch, Womelsdorf und in den Bahnhof. Die
Prozession zum Kreuzberg fällt aus. Zwei Durchreisende von Düsseldorf
nach Würzburg erzählen von den Erlebnissen in Nuttlar, von den Fässern
Wein u. Schnaps u. den Säcken mit Bohnenkaffee, Reis, Gries, Zucker,
die die SS dort im Bunker hatte. Bei Paulys ist 2 x wöchentlich Abendkur-
sus für 80 Einheimische, die englisch lernen wollen. Da sich die Kartof-
felkäfer stark verbreitet hatten, gibt“s wieder Suchaktionen mit der
Schule. 30 Russen überfallen das „Spießhaus“ in der Trambach u. rauben
u. plündern es aus. (Chronik der Sophie Wilmsen vom Mai 1945)

Vor 70 Jahren
In Braunshausen wurde ein Mann vom Blitz erschlagen. 05. Mai 1955,
ein denkwürdiger Tag. Die Bundesflagge weht über freiem Land. Deutsch-
land hat seine Souveränität wiedererlangt. Um 12 Uhr werden die
Urkunden unterschrieben und hinterlegt. Gleichzeitig erfolgte die Auf-
nahme der Bundesrepublik in die Nato und die Europäische Union. Das
Besatzungsregime ist hiermit aufgehoben. Die Besatzungsfahnen wur-
den um 12 Uhr eingeholt und die deutsche schwarz-rot-goldenen Fahne
gehisst. Am 18. Mai Hochzeit von Josef Winter u. Frau Hildegunde Lichte.
Das Haus von Leopold Pauly wurde vollständig umgebaut, nachdem
amtlich ein Neubau nicht genehmigt worden war. In Paris vollzieht sich
die feierliche Aufnahme Deutschlands als 15. Mitglied in die Nato. Löhrs
Haus wird vom Nachbar Dielenhein gekauft, abgebrochen u. der Platz als
Durchfahrt von ihm u. Glade gebraucht. Der Schnee liegt allerorts so
hoch, dass die Arbeiter im Wald nicht schaffen können u. nach Hause
gehen. Der 4½ Jahre alte Nachbarssohn Werner Alberti wird bei Middels
beim Nachhausegehen aus dem Kindergarten von einem LKW tödlich
überfahren u. starb im Frankenberger Krankenhaus, mittags starb Klemp-
nermeister Schoerpf. (Chronik Sophie Wilmsen vom Mai 1955)

Vor 50 Jahren
Jeder Schütze zahlte 200 DM Sonderbeitrag
für die Halle
Aus der alten Schützenhalle in Liesen ist durch An- Um -und Ausbauten
ein „Haus des Gastes“ geworden. Schon im Vorjahr wurde der 8 Meter
mal 9 Meter große Anbau erstellt. Jetzt ist neben der ganz mit Holz
verkleideten großen Halle auch noch ein kleiner Saal mit moderner
Küche, ausreichend für mehr als 100 Gäste, entstanden. Zu den Neben-
räumen gehört auch ein Solarium. Im Untergeschoss wurde neue Toilet-
ten und die Heizung installiert und ein Fitness-Raum eingerichtet. Der
Schützenverein hat nicht nur kräftig zugepackt (zehn obligatorische
unentgeltliche Arbeitsstunden wurden von etlichen Mitgliedern verfünf-
facht), sondern jeder Schützenbruder wurde auch noch zu einem Sonder-
beitrag von 200 DM verpflichtet um die Finanzen für den Hallenbau zu
sichert. Die Schützen sind stolz, dass die wesentlichen Arbeiten bis zum
Schützenfest abgeschlossen werden konnten. (Westfalenpost Mai 1975)

Vor 20 Jahren
FC Nuhnetal Kreismeister 2005
Durch einen klaren 6: 0 Sieg über den SV Oberschledern hat sich der FC
Nuhnetal vorzeitig die Kreismeisterschaft geholt und ist nach 1949,
1959 und 1969 zum dritten Mal in die Bezirksliga aufgestiegen. Die
Fusion von SuS Hallenberg und SSV Liesen zum FC Nuhnetal war damit
gleich im ersten Jahr erfolgreich. Herzlichen Glückwunsch der jungen

Nach 35 Jahren wird in Hallenberg wieder Bezirksfußball gespieltNach 35 Jahren wird in Hallenberg wieder Bezirksfußball gespieltNach 35 Jahren wird in Hallenberg wieder Bezirksfußball gespieltNach 35 Jahren wird in Hallenberg wieder Bezirksfußball gespieltNach 35 Jahren wird in Hallenberg wieder Bezirksfußball gespielt

Mannschaft, dem Vorstand und dem Trainer Ralf Köster.

Vor 20 Jahren
Region gibt Anreize um die Natur zu begreifen

Umweltministerin Bärbel Höhn eröffnete den neuen NaturwegUmweltministerin Bärbel Höhn eröffnete den neuen NaturwegUmweltministerin Bärbel Höhn eröffnete den neuen NaturwegUmweltministerin Bärbel Höhn eröffnete den neuen NaturwegUmweltministerin Bärbel Höhn eröffnete den neuen Naturweg

NRW- Umweltministerin Bärbel Höhn hat gestern Nachmittag den
Naturweg „Liesetal“ eröffnet. „Erlebnistour in die Natur“ lautet das
Entdeckermotto auf dem 13 Kilometer langen Weg. An 16 markierten
Punkten laden Eichenpfähle zu einem kurzen Stopp ein. Anhand eines
Faltblattes wird den Wanderern und Natur-Entdeckern erklärt, wo z.B.
der Neuntöter brütet oder das Wollgras auf sickernassen Wiesen
wächst. Die Biologische Station des HSK hat dieses FFH-Gebiet Liese-
tal-Hilmesberg im Rahmen des EU-Projektes „Life“ mit Leben erfüllt
und bei der Dorfgemeinschaft Interesse zur Mithilfe geweckt. „Die
Region Medebach-Hallenberg hat mit dem Schutzgebiet „Medeba-
cher Bucht“ eindrucksvoll gezeigt, dass man verschiedene Interessen-
gruppen konstruktiv und zugleich partnerschaftlich zusammenführen
kann“ sagte die Ministerin. Die Vereinbarung zum FFH- und Vogel-
schutzgebiet, so Bärbel Höhn, hätten Pilotfunktion für das ganze Land.
So wie es gelungen sei, die Interessen von Wirtschaft, Kultur, Touris-
mus und Naturschutz zu verzahnen, gelinge es der Region auch ein-
drucksvoll über- zeugende Konzepte zu erarbeiten, um damit entspre-
chende EU- oder Landesmittel zu bekommen. „NRW ist nicht nur das
Land von Kohle und Stahl. Das Sauerland gibt mit solchen Projekten
Anreize und Möglichkeiten, Natur zu erleben und zu begreifen“.
Hallenbergs Bürgermeister Michael Kronauge dankte der Lieser Be-
völkerung, die immer dabei sei, wenn es darum gehe etwas zu bewe-
gen. Der 782 Seelen-Ort sei auf dem besten Wege ein Erlebnisdorf zu
werden. Auch Johannes Schröder, Biologische Station und der stellv.
Landrat Scholz begrüßten die Bemühungen Natur und Naturschutz vor
Ort begreif- und erlebbar zu machen (WP Mai 2005)
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Vor 20 Jahren
Viele Erinnerungen im Gepäck

Pastor Karl-Heinz Haane sagt St. Heribert nach 28 Jahren adieu.Pastor Karl-Heinz Haane sagt St. Heribert nach 28 Jahren adieu.Pastor Karl-Heinz Haane sagt St. Heribert nach 28 Jahren adieu.Pastor Karl-Heinz Haane sagt St. Heribert nach 28 Jahren adieu.Pastor Karl-Heinz Haane sagt St. Heribert nach 28 Jahren adieu.

Nach 28 Jahren, in denen er viele Hallenberge taufte, verheiratete,
beerdigte, verabschiedete sich jetzt Pastor Karl-Heinz Haane von der
Pfarre St. Heribert. Viele Menschen, Vereine und Organisationen kamen
um sich erst in der Heilige Messe, dann persönlich zu verabschieden. Der
Burschenverein wünschte seinem Präses alles Gute für die Zukunft,
Bürgermeister Michael Kronauge überreichte als Andenken eine Nach-
bildung des Kreuzes auf dem Kirchendach. Die Messdiener bedankten
sich mit einer Bilderchronik über die vergangenen Jahrzehnte. Kirchen-
vorstand und Pfarrgemeinde überreichten ein Bild auf dem die wichtigs-
ten kirchlichen Stationen gezeichnet sind. Abschied nahmen Kirchen-
chor und Frauengemeinschaft, Stadtkapelle und Schützenverein. Pastor
Haane gibt sein Amt aus gesundheitlichen Gründen ab. Sein Nachfolger
wird Karl-Heinz Graute,.Ihm zur Seite stehen wird ab dem 1. Juni Vikar
Michael Paszynski. (WP Bericht Thorsten Ante vom 8.5.05)

Vor 20 Jahren
Schönes Auenbiotop

Der neue Dorfplatz in Hesborn wurde eingeweihtDer neue Dorfplatz in Hesborn wurde eingeweihtDer neue Dorfplatz in Hesborn wurde eingeweihtDer neue Dorfplatz in Hesborn wurde eingeweihtDer neue Dorfplatz in Hesborn wurde eingeweiht

„Was lange währt, wird endlich gut“ mit diesen Worten begrüßte
Hallenbergs Bürgermeister Michael Kronauge die zahlreichen Gäste,
die am Himmelfahrtstag zur Einweihung des neuen Dorfplatzes nach
Hesborn gekommen waren. „Vor fast sechs Jahren wurde diese Maß-
nahmenidee im Rahmen des Gewässerentwicklungskonzeptes entwi-
ckelt. Mit der Übergabe des neugestalteten Feuerlöschteiches und des
Dorfplatzes an die Hesborner Bürger wurde das größte und längste
Projekt des Wasserverbandes Nuhne, der Stadt Hallenberg und des
Fördervereins Hesborn zum Abschluss gebracht. Mit diesem Projekt
haben wir gleich mehrere Fliegen mit einer Klappe geschlagen. Die Ölfe
wurde über 1,5 Kilometer umgelegt und naturnah umgestaltet. Damit
konnte nicht nur die Gewässerstruktur verbessert werden, sondern die

Ölfe als dorfbildprägendes Gewässer inner - und außerorts wieder als
natürlicher Bachlauf erlebbar gemacht werden“ so Michael Kronauge“.
Der Feuerlöschteich wurde einbezogen und umgestaltet. Paralell dazu
hat das Abwasserwerk den Kanalneubau ausgeschrieben. Durch diese
gemeinsame Ausschreibung konnten erhebliche preisliche Synergien
erzielt werden. Somit ist hier in der Ortsmitte von Hesborn ein schönes
Auenbiotop entstanden“ Michael Kronauge bedachte sich bei allen
Beteiligten für die gute Zusammenarbeit. Besonders erwähnte er Alfred
Mörchen, der seit fast 20 Jahren den Wasserverband Nuhne ehrenamt-
lich leitet und sich seitdem für viele Projekte ehrenamtlich eingesetzt
und diese umgesetzt hat und bei Volkhard Kunst, der für die Umsetzung
in der Stadtverwaltung zuständig ist. Ebenso bedankte er sich bei der
ausführenden Firma und beim Förderverein Hesborn, der damals die Idee
zu diesem Dorfplatz hatte und für die hohe Eigenleistung.
Alfred Mörchen erläutere abschließend als Erster Vorsitzender des
Wasserverbandes anschaulich die einzelnen Baumaßnahmen und gab,
wie Bürgermeister Michael Kronauge, der Hoffnung Ausdruck, dass
diese schöne Anlage von der Dorfbevölkerung angenommen und genutzt
wird. Die Feier wurde von der Hesborner Jägerkapelle umrahmt. (Sauer-
landkurier Mai 2005)

Vor 10 Jahren
Pavillon am Grill- und Jugendzeltplatz
feierlich eingeweiht

Viele 1. Mai Wanderer kamen zur Eröffnung des Pavillons nach BraunshausenViele 1. Mai Wanderer kamen zur Eröffnung des Pavillons nach BraunshausenViele 1. Mai Wanderer kamen zur Eröffnung des Pavillons nach BraunshausenViele 1. Mai Wanderer kamen zur Eröffnung des Pavillons nach BraunshausenViele 1. Mai Wanderer kamen zur Eröffnung des Pavillons nach Braunshausen

Wer war nicht schon einmal in Braunshausen auf dem Grlllplatz. Dieses
schöne Plätzchen wurde in den vergangenen Jahren umgestaltet und
erweitert. Bereits 2014 konnte das erste Jugendzeltlager dort stattfin-
den. Die Idee diesen Platz durch einen Pavillon noch attraktiver zu
machen hat der Förderverein Braunshausen Aktiv“ nun erfolgreich um-
gesetzt. Bei schönem Wetter wurde am 1. Mai die offizielle Einweihung
gefeiert. Im Rahmen einer kurzen Andacht, die musikalisch von der
Braunshäuser Chor „Chorioso“ unterstützt wurde segnete Vikar Matt-
hias Kamphans den neuen Pavillon Er fand die passenden Worte zur
Einsegnung und übergab den Pavillon seiner Bestimmung als Ort der
Begegnung und der Geselligkeit für Jung und Alt. Im Anschluss hatten
alle Gäste die Möglichkeit sich am Grill- und Salatbuffet zu stärken.
Mehrere Gruppen aus umliegenden Orten, die das schöne Wetter zu
einer Maiwanderung genutzt hatten gesellten sich dazu. Gute Wünsche
und anerkennende Worte für das gelungene Projekt gab es dann von der
Ortsvorsteherin und von Bürgermeister. Laut Bürgermeister Kronauge
betragen die Gesamtkosten des Projekts 22.153 Euro. Neben dem
Pavillon gehören auch 3 Tische und 6 Bänke und die Kosten für Bauan-
trag und Prüfstatik zu dem Projekt, das mit 11.708 Euro gefördert wurde.
Den festlichen Betrag hat die Stadt Hallenberg übernommen. An dieser
Stelle im Namen des Fördervereins ein herzliches Dankeschön an alle
freiwilligen Helfer, die sich beim Bau und am Tag der Einweihung aktiv
beteiligt haben.
Ausgabe Mai 2025Ausgabe Mai 2025Ausgabe Mai 2025Ausgabe Mai 2025Ausgabe Mai 2025
Zusammengestellt vom Förderverein HallenbergZusammengestellt vom Förderverein HallenbergZusammengestellt vom Förderverein HallenbergZusammengestellt vom Förderverein HallenbergZusammengestellt vom Förderverein Hallenberg
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Wallfahrten und Pilgern im
Pastoralen Raum Medebach-Hallenberg

Die geführten Wallfahrt- und
Pilgerveranstaltungen im Pas-
toralen Raum Medebach-Hal-

lenberg für dieses Jahr sind gut
geplant.
Wir laden alle Interessierten

und gerne auch Gäste zu den
Veranstaltungen ein.
In diesem Jahr findet erstmalig
eine Motorrad-Wallfahrt nach
Verne statt. Als Rad-Pilgertour
ist im Heiligen Jahr 2025 eine
große Tour über 80 Kilometer
nach Paderborn geplant.
Alle Informationen finden Sie
auch unter pr-mh.de im Menü
„Pilgern“
10. Mai10. Mai10. Mai10. Mai10. Mai
• Motorrad-Wallfahrt, Start:

10 Uhr, Medebach-Medelon
nach Verne, Anmeldung:
abeler@pr-mh.de oder Tel.:
02982-8596

• Rad-Pilgertour, 35 Kilome-
ter, Tour Süd „kreuz und
quer“, Start: 9 Uhr, Hallen-
berg/Unterkirche (Stadt-
radln Hallenberg)

6. Juli6. Juli6. Juli6. Juli6. Juli
• Fuß-Pilgern, 8 Kilometer

Rundweg „kreuz und quer“,
Start: 8 Uhr, Küstelberg -
Medebach/Kahlen - Mariä
Heimsuchung

10. Juli10. Juli10. Juli10. Juli10. Juli
• Fuß-Pilgern, 10 Kilometer

Teilstrecke „kreuz und
quer“, Start: 9 Uhr, Medeb-
ach/Kirche - Oberschledorn
- Deifeld

27. Juli27. Juli27. Juli27. Juli27. Juli
• Große Rad-Pilgertour, 80 Ki-

lometer, Start: 9 Uhr, Win-
terberg/Bahnhof - Pader-
born/Dom, Rückfahrt  28.Rückfahrt  28.Rückfahrt  28.Rückfahrt  28.Rückfahrt  28.
JuliJuliJuliJuliJuli, Paderborn/Dom - Win-

terberg/Bahnhof (Anmel-
dung jetzt möglich)

7.7.7.7.7.     AugustAugustAugustAugustAugust
• Fuß-Pilgern, 8 Kilometer,

Teilstrecke „kreuz und
quer“, Start: 9 Uhr, Medelon
- Hallenberg/Wallfahrtskir-
che

9.9.9.9.9.     AugustAugustAugustAugustAugust
• Rad-Pilgertour, 25 Kilome-

ter, Tour Süd „kreuz und
quer“, Start: 16.30 Uhr, Ber-
ge - Dreislar - Medelon -
Glindfeld

 10.10.10.10.10.     AugustAugustAugustAugustAugust
• Fuß-Pilgern, 8 Kilometer,

Teilstrecke „kreuz und
quer“, Start: 8 Uhr, Küstel-
berg/Kirche - Referinghau-
sen/Marienkapelle

• Sternwanderung von den
Orten Deifeld, Obersche-
dorn und Referinghausen
zur Marienkapelle/Heiden-
straße (Startzeiten s. An-
kündigung)

 17.17.17.17.17.     AugustAugustAugustAugustAugust
• Fuß-Pilgern, 8 Kilometer,

Teilstrecke „kreuz und
quer“, Start: 8 Uhr, Hesborn/
Kirche - Hallenberg/Wall-
fahrtskirche „Muttergottes-
tag“

13. September13. September13. September13. September13. September
• Fuß-Pilgern, 4,4 Kilometer,

erzbistumsweiter Pilgertag
2025 in Werl, Start: 7 Uhr,
Pfarrkirche Medebach

20. September20. September20. September20. September20. September
• Rad-Pilgertour, 35 Kilome-

ter, Tour Nord „kreuz und
quer“, Start: 9 Uhr,
Rundweg Medebach/Pfarr-
kirche - Oberschledorn -
Medebach/Pfarrkirche

12. November12. November12. November12. November12. November
• 6. Pilgerstammtisch im Pas-

toralen Raum Medebach-
Hallenberg, 19 Uhr, Pfarr-
heim Medebach

Als Ansprechpartner für die ge-
führten Touren stehen zur Ver-
fügung:
Beate Clement-Klütsch, 0160
92379087, Andreas Althaus,
02984/8872, Othilde Gerlach,
othildegerlach@web.de
Wir laden herzlich zum Mitfah-
ren und Mitgehen ein.
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Ausblick auf die Saison der
Hallenberger Schützen

Oxymel-Kurs in Hallenberg

Am 14. Juni startet um 16 Uhr das
Jungschützenvogelschießen an
der Schützenhalle. Direkt am Fol-
getag, 15. Juni, besucht die Schüt-
zengesellschaft das 200-jährige
Jubiläumsfest der Schützengesell-
schaft 1825 e. V. in Winterberg.
Das Hallenberger Schützenfest
findet vom 12. bis 14. Juli statt.
Selbstverständlich werden wir

auch wieder die Feste unserer
befreundeten Vereine besuchen.
Das Bundes-Schützenfest findet in
diesem Jahr am 19./20. Septem-
ber in Menden statt.
Der Vorstand informiert wie üb-
lich einige Tage vor den Terminen,
insbesondere über die Schützen-
WhatsApp-Gruppe, über die wei-
teren Details.

Am Mittwoch, 21. Mai findet
im Hallenberger Kump ein Kurs
zum Thema Oxymel statt.
Was ist Oxymel?Was ist Oxymel?Was ist Oxymel?Was ist Oxymel?Was ist Oxymel?
Aus Essig und Honig plus diver-
ser Zutaten wie Kräuter, Blü-
ten oder Wurzeln entsteht der
„Sauerhonig“ beziehungsweise
das Oxymel. Für vielerlei Be-
findlichkeitsstörungen lässt
sich der wohlschmeckende
Trank für die Hausapotheke
herstellen. Und wie wir wissen,
mit einem „Teelöffelchen Süße
schmeckt jede Medizin“. Daher
ist es für Kinder gut geeignet
und sie mögen es gerne zu sich
nehmen. Essig und Honig sind

allein schon als gesundheits-
fördernd bekannt, gemeinsam
ergänzen sie sich in ihrer Wirk-
samkeit. Und dürften in jedem
Haushalt vorhanden sein. Sind
alle Zutaten vermischt, bedarf
es noch einer Wartezeit, bis das
Oxymel angewendet werden
kann. So wird am heutigen
Nachmittag neben Theorie auch
das Umsetzten dieser wirksa-
men Methode praktiziert. Ma-
terialkosten: 8 Euro.
Anmeldung bis 15. Mai bei
Annerose Schmid,
0151 52554574.
Wildkräuterpädagogen in West-
falen e.V.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei CDU Hallenbergartei CDU Hallenbergartei CDU Hallenbergartei CDU Hallenbergartei CDU Hallenberg

CDU-Hallenberg - Aus unserer Sicht!
CDU Hallenberg lädt alle Interessierten zu einem Tagesausflug ins nationale Automuseum
„The Loh Collection“ ein

Die CDU Hallenberg organisiert ei-
nen spannenden Tagesausflug zum
nationalen Automuseum „The Loh
Collection“ in Dietzhölztal. Hier er-
wartet Sie eine faszinierende Reise
durch die Geschichte des Automo-
bils, die mit einer beeindruckenden
Sammlung einzigartiger Exponate
zum Leben erweckt wird.
Es handelt sich um eine offene Ver-

anstaltung, zu der auch alle „Nicht-
mitglieder“ recht herzlich eingela-
den sind, an diesem besonderen
Erlebnis teilzunehmen.
Die Die Die Die Die Abfahrt erfolgt am Sonntag denAbfahrt erfolgt am Sonntag denAbfahrt erfolgt am Sonntag denAbfahrt erfolgt am Sonntag denAbfahrt erfolgt am Sonntag den
18. Mai 2025 zu folgenden Zeiten18. Mai 2025 zu folgenden Zeiten18. Mai 2025 zu folgenden Zeiten18. Mai 2025 zu folgenden Zeiten18. Mai 2025 zu folgenden Zeiten
und Orten:und Orten:und Orten:und Orten:und Orten:
----- 10:45 Uhr: Braunshausen,10:45 Uhr: Braunshausen,10:45 Uhr: Braunshausen,10:45 Uhr: Braunshausen,10:45 Uhr: Braunshausen,

SchützenhalleSchützenhalleSchützenhalleSchützenhalleSchützenhalle
----- 11:00 Uhr: Liesen, Pfarrheim11:00 Uhr: Liesen, Pfarrheim11:00 Uhr: Liesen, Pfarrheim11:00 Uhr: Liesen, Pfarrheim11:00 Uhr: Liesen, Pfarrheim

----- 11:15 Uhr: Hesborn,11:15 Uhr: Hesborn,11:15 Uhr: Hesborn,11:15 Uhr: Hesborn,11:15 Uhr: Hesborn,
OrtsmitteOrtsmitteOrtsmitteOrtsmitteOrtsmitte

----- 11:30 Uhr: Hallenberg,11:30 Uhr: Hallenberg,11:30 Uhr: Hallenberg,11:30 Uhr: Hallenberg,11:30 Uhr: Hallenberg,
MarktplatzMarktplatzMarktplatzMarktplatzMarktplatz

Der Teilnehmerbeitrag für die Bus-
fahrt und den Eintritt beträgt 25,00
Euro pro Person.
Interessierte können sich bis zum
11. Mai telefonisch oder per Whats-
App bei Klemens Waszynski unter

der Mobilnummer 0176 535 127 49
oder per E-Mail an
klemens.waszynski@web.de anmel-
den.
Nutzen Sie die Gelegenheit, einen
faszinierenden Einblick in die Welt
der Automobile zu erhalten und ei-
nen geselligen Tag mit Gleichge-
sinnten zu verbringen!

Joachim Huft

Ende: Aus der Arbeit der Partei CDU Hallenberg

Winterberg Touristik und
Wirtschaft präsentiert
gutachterliche
Stellungnahme zur
Familienhotellerie
Einladung zur öffentlichen Vorstellung für
alle Interessierten am 7. Mai um 18 Uhr im
Ratssaal des Winterberger Rathauses

Winterberg. Hat Familienhotelle-
rie in Winterberg eine Zukunft?
Um diese Frage dreht sich ein Gut-
achten, dessen Ergebnisse am 7.
Mai um 18 Uhr im Ratssaal des
Winterberger Rathauses öffent-
lich vorgestellt wird. Die Winter-
berg Touristik und Wirtschaft lädt
alle Interessierten zur Präsenta-
tion ein. Im Mittelpunkt der Prä-
sentation stehen die Chancen und
Herausforderungen für ein famili-
enorientiertes Hotel in Winter-
berg.
Die Untersuchung beleuchtet zen-
trale Fragestellungen wie die
mögliche Nachfrage nach einem
Familienhotel in Winterberg im
Vergleich zu benachbarten Regi-
onen wie Willingen, Schmallen-
berg und Medebach. Sie analy-

siert zudem die Marktpotenziale
und gibt Empfehlungen zur stra-
tegischen Ausrichtung, um den
wachsenden Bedürfnissen von Fa-
milien als Zielgruppe gerecht zu
werden. Zudem werden Anforde-
rungen an den Standort und die
Ausgestaltung eines möglichen
Hotelprojekts erörtert.
„Die Veranstaltung bietet nicht
nur Fachleuten, sondern auch al-
len interessierten Bürgerinnen
und Bürgern die Möglichkeit, de-
taillierte Einblicke in die Ergeb-
nisse des Gutachtens zu erhal-
ten, Fragen zu stellen und sich
über die Perspektiven für den Fa-
milienurlaub in Winterberg aus-
zutauschen“, sagt Winterbergs
Tourismusförderin Michaela
Grötecke.
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Blumige Grüße zum Muttertag
bei Blumen Klauke aus
Winterberg-Züschen

Der Blumenautomat bei Blumen Klauke in ZüschenDer Blumenautomat bei Blumen Klauke in ZüschenDer Blumenautomat bei Blumen Klauke in ZüschenDer Blumenautomat bei Blumen Klauke in ZüschenDer Blumenautomat bei Blumen Klauke in Züschen

Ein Klassiker: Rote Rosen zumEin Klassiker: Rote Rosen zumEin Klassiker: Rote Rosen zumEin Klassiker: Rote Rosen zumEin Klassiker: Rote Rosen zum
MuttertagMuttertagMuttertagMuttertagMuttertag

Zum Muttertag am 11. Mai sind
Sie bei Blumen Klauke aus Zü-
schen an der richtigen Adresse,
denn ein kreativer, liebevoll zu-
sammengestellter Blumenstrauß
läßt das Herz jeder Mutter garan-
tiert höher schlagen. Schließlich
zählen Blumen zu den Klassikern
unter den Geschenken die von
Herzen kommen.
Blumen Klauke hat am diesjähri-
gen Muttertags-Sonntag von 9.00
bis 12.00 Uhr für Sie geöffnet.
Dank des Blumenautomaten di-Dank des Blumenautomaten di-Dank des Blumenautomaten di-Dank des Blumenautomaten di-Dank des Blumenautomaten di-
rekt neben der Eingangstür in derrekt neben der Eingangstür in derrekt neben der Eingangstür in derrekt neben der Eingangstür in derrekt neben der Eingangstür in der
Nuhnetalstraße 74 ist es auchNuhnetalstraße 74 ist es auchNuhnetalstraße 74 ist es auchNuhnetalstraße 74 ist es auchNuhnetalstraße 74 ist es auch
möglich, außerhalb der regulärenmöglich, außerhalb der regulärenmöglich, außerhalb der regulärenmöglich, außerhalb der regulärenmöglich, außerhalb der regulären
Öffnungszeiten frische BlumenÖffnungszeiten frische BlumenÖffnungszeiten frische BlumenÖffnungszeiten frische BlumenÖffnungszeiten frische Blumen
rund um die Uhr zu kaufen.rund um die Uhr zu kaufen.rund um die Uhr zu kaufen.rund um die Uhr zu kaufen.rund um die Uhr zu kaufen.
Ganz egal ob kleine Gestecke,
große Blumensträuße oder be-
pflanzte Körbchen- für jedes Bud-

get ist etwas dabei. Die Bezah-
lung ist bar und per EC-Cash mög-
lich. [BL]

Muttertag:
Ein Tag zum Verwöhnen
Mama ist wohl eines der Wörter,
die fast auf der ganzen Welt be-
kannt sind. Jeder hat eine Mama
und ist dankbar für ihre Fürsorge,
Liebe und ihren Einsatz. Da gibt
es doch nichts Schöneres, als an
einem besonderen Tag diesem lie-
ben Menschen eine besondere
Freude zu machen. Wie wäre es
daher mit einem Tag voller Über-
raschungen am Muttertag?

Ein wenig Zeit für sich schadetEin wenig Zeit für sich schadetEin wenig Zeit für sich schadetEin wenig Zeit für sich schadetEin wenig Zeit für sich schadet
nienienienienie
Mamas sind Allroundtalente. Sie
sind Ansprechpartner Nummer 1,
wenn es um die Bedürfnisse ihrer
Familie geht. Wer hält daheim al-
les in Schuss? Die Mama! Wer
kümmert sich um die Kinder,
kocht, wäscht und tröstet? Die
Mama! Anstrengende Tage sind
für Mamas Alltag, daher ist es oft
das größte Geschenk, Zeit für sich
zu haben.
Ein wunderbares Geschenk am
Muttertag könnte daher ein Gut-
schein für einen Museums- oder
Kinobesuch, Erholung in der Sau-
na oder Wellnesstempel sein.
Je nach Vorlieben kann die Mama
an diesem Tag entspannt einige
Stunden genießen und sich ein-
fach mal um gar nichts kümmern.

Eine Überraschung geht noch -Eine Überraschung geht noch -Eine Überraschung geht noch -Eine Überraschung geht noch -Eine Überraschung geht noch -
hier können auch die Kleinen hel-hier können auch die Kleinen hel-hier können auch die Kleinen hel-hier können auch die Kleinen hel-hier können auch die Kleinen hel-
fenfenfenfenfen
Was belastet das Mütterherz? Al-
les unter einen Hut zu bringen -
vor allem bei kleinen Kindern.
Haushalt, Spielen, immer ein of-
fenes Ohr haben und Arbeiten -

ein vollgepacktes Leben, das
manchmal richtig anstrengend
sein kann. Also heißt es am Mut-
tertag: anpacken und helfen.
Wenn Mama ihre Auszeit genießt,
können die Kinder zusammen mit
Papa zu Hochform auflaufen.
Aufräumen, Staubwischen und vor
allem Mamas Lieblingsessen zu-
bereiten. Den Tisch mit einem
schönen Blumenstrauß schmü-
cken und warten. Wenn Mama
dann endlich Heim kommt, wird
sie ihren Augen nicht trauen. Nun
können alle gemeinsam das lie-
bevoll gekochte Essen genießen
und den Tag ausklingen lassen.

Alternative für große KinderAlternative für große KinderAlternative für große KinderAlternative für große KinderAlternative für große Kinder
Auch wenn die Kinder längst aus
dem Haus sind, können sie ihren
Mamas am Muttertag trotzdem
eine große Freude machen. Nun
gilt es, sich selbst Zeit für die
Mutter zu nehmen. Hinfahren,
überraschen und bspw. zu einem
tollen Ausflug einladen. Auch hier
sollten die Vorlieben der Mama
auf jeden Fall ins Kalkül gezogen
werden. Also nichts planen, was
der eigenen Mutter eigentlich gar
nicht liegt. Nach einem gelunge-
nen Abstecher ins Theater, Kino
oder Museum kann auch hier eine
Einladung zum Essen die Überra-
schung abrunden. Gemeinsam in
dem Restaurant der Wahl mit dem
Lieblingsmenschen Zeit verbrin-
gen und genießen. An solche Mo-
mente werden sich Mütter wie
Kinder immer wieder gerne zu-
rückerinnern.
(ak-o)

Reichhaltiges Frühstücksbuffet, gefolgt von Vor-
speisen und Salaten bis hin zu einer Variation aus 
warmen Gerichten und einer Dessertauswahl. 
Dazu sind die passenden Getränke wie Kaffee, Tee, 
Säfte und ein Glas Sekt zur Begrüßung inklusive. 
Erwachsene 39 Euro, Kinder (5 -12) 19 Euro 
Kinder (13 - 16) 29 Euro. Bitte reservieren! 

Muttertagsbrunch 
Sonntag, 11. Mai 2025 
von 10:30 Uhr bis 14:30 Uhr

Hotel Oversum . Am Kurpark 6 . 59955 Winterberg 
Tel. 02981 / 92955-0 . www.oversum-vitalresort.de
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Gute Stimmung bei der DRK Blutspenderehrung
20 Spenderinnen und Spender aus Medebach und Umgebung wurden als treue
Blutspenderinnen und Blutspender geehrt

Die Blutspenderinnen und Blutspender, die am 4. April für ihre Blutspen-Die Blutspenderinnen und Blutspender, die am 4. April für ihre Blutspen-Die Blutspenderinnen und Blutspender, die am 4. April für ihre Blutspen-Die Blutspenderinnen und Blutspender, die am 4. April für ihre Blutspen-Die Blutspenderinnen und Blutspender, die am 4. April für ihre Blutspen-
den geehrt wurden. Foto: Karina Canisius, DRK Brilonden geehrt wurden. Foto: Karina Canisius, DRK Brilonden geehrt wurden. Foto: Karina Canisius, DRK Brilonden geehrt wurden. Foto: Karina Canisius, DRK Brilonden geehrt wurden. Foto: Karina Canisius, DRK Brilon

20 Spenderinnen und Spender
aus Medebach und Umgebung
kamen auf Einladung des DRK
Kreisverband Brilon e.V. am 4.
April in das Gerätehaus der Feu-
erwehr in Medebach und wur-
den als treue Blutspenderinnen
und Blutspender geehrt.
Die ehrenamtlichen DRK Helfen-

den rund um Astrid Just-Herzig
nahmen die Gäste in Empfang
und versorgten alle mit Geträn-
ken, bevor der offizielle Teil des
Abends begann. In ihrer kurzen
Rede bedankte sich Astrid Just-
Herzig bei allen Blutspenden-
den für ihren Einsatz und wür-
digte diesen mit der Aussage,

dass jede und jeder Anwesende
mit der Blutspende Leben ret-
tet. „Jede Blutspenderehrung ist
eine besondere Veranstaltung
mit besonderen Menschen, denn
wir alle sind Lebensretter und
Lebensretterinnen“, machte
Just-Herzig vor der Ehrung deut-
lich.
Außerdem berichtete sie, dass
die Zahlen der geleisteten Blut-
spenden in Deutschland rückläu-
fig sind, die Zahlen in Medeb-
ach und im DRK Kreisverband
Brilon e.V. immer noch relativ
hoch sind. Auch die Zahl der Erst-
spender sei relativ gut im Ver-
gleich zu anderen Kreisverbän-
den. Daher appellierte sie an alle,
die Blut spenden, auch dann am
Ball zu bleiben, wenn es mal mit
einer Spende nicht klappen soll-
te. „Denn Blut wird immer ge-
braucht und jede Spende ist
wichtig“, so Astrid Just-Herzig.
Nach der Ehrung mit der DRK-

Ehrennadel bzw. dem DRK-Eh-
renanhänger und einer Urkunde
durften sich die Geehrten auf
ein herzhaftes und leckeres Es-
sen freuen. Den Abend ließen
sie dann gemütlich ausklingen.
Geehrt wurden:Geehrt wurden:Geehrt wurden:Geehrt wurden:Geehrt wurden:
25 Vollblutspenden: Ulrich Josef
Kronauge, Jan Krumsee, Chris-
tian Lübbert, Anika Welticke
50 Vollblutspenden: Karin Bau-
stian, Heribert Becker, Andreas
Mütze, Susanne Maria Nigge-
mann, Birgit Paffe, Willi Schen-
gel, Susanne Schlüter, Julian
Schweinsberg
75 Vollblutspenden: Markus Alt-
haus, Ferdinand Figgen, Karl Jo-
sef Lefarth, Thomas Müller,
 Jürgen Müller
100 Vollblutspenden:
Karl-Heinz Schnellen
125 Vollblutspenden: Paul Ber-
kenkopf, Karl-Heinz Mettken
150 Vollblutspenden:
Paul Aufmhof

Inklusion im Sport
Am 28. Juni bietet der KreisSport-
Bund HSK die Fortbildung „Inklusi-
on - Spiel & Sport in heterogenen
Gruppen“ (8LE) an. Die Fortbildung
wendet sich vor allem an Übungs-
leiterInnen, die in ihren Gruppen

ein hohes Maß an Vielfalt/Hetero-
genität erleben oder ihre Sportan-
gebote stärker „öffnen“ möchten.
Neben einer kurzen Einführung in
das Thema stehen vorrangig viele
Praxisbeispiele im Mittelpunkt. Die

Fortbildung vermittelt
methodischeHilfen, um Übungen
und Spiele in heterogenen Grup-
pen von Menschen mit und ohne
Behinderung umsetzen zu können.
Die Fortbildung findet in Olsberg

statt. Es sind noch freie Plätze ver-
fügbar, eine Buchung ist möglich
über die Website des KSB HSK.
Kontakt zur Geschäftsstelle des
KSB: 02904/ 976325-1 oder
info@hochsauerlandsport.de.
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Holen Sie Ihr Auto jetzt aus dem
Winterschlaf
Frühjahrscheck beim Kfz-Meisterbetrieb Schäfer aus Küstelberg

Beim Kfz-Meisterbetrieb Schäfer in besten HändenBeim Kfz-Meisterbetrieb Schäfer in besten HändenBeim Kfz-Meisterbetrieb Schäfer in besten HändenBeim Kfz-Meisterbetrieb Schäfer in besten HändenBeim Kfz-Meisterbetrieb Schäfer in besten Händen

Wer neue Ideen umsetzen will,
braucht solide Grundlagen und
erfahrene Partner.
Kfz-Meister Herbert Schäfer ist
seit 1998 der stolze Besitzer
der in Küstelberg ansässigen
Werkstatt, die seit 1968 exis-
tiert.
Die Kfz- Meisterwerkstatt Schä-
fer bietet seit über 50 Jahren
Unfallreparaturen mit eigenen
Rahmenrichtsystemen an, wo-
mit auch ursprünglich alles be-
gann. Zum Service zählen heu-
te Reparaturen aller Art hinzu,
der Reifendienst für PKW und
Kleintransporter, Fahrzeugdia-
gnosen und das Abschleppen
und Bergen mit 24-Stunden-
Service Pannenhilfe rund um die
Uhr.
Jeden Mittwoch und Freitag ist
zudem eine Hauptuntersuchung
(HU) und eine Abgasuntersu-
chung (AU) durch den DEKRA
im Hause möglich.
Derzeit sollte man jetzt auchDerzeit sollte man jetzt auchDerzeit sollte man jetzt auchDerzeit sollte man jetzt auchDerzeit sollte man jetzt auch
langsam bedenklangsam bedenklangsam bedenklangsam bedenklangsam bedenken,en,en,en,en, das  das  das  das  das AutoAutoAutoAutoAuto
aus dem „Winterschlaf“ zu ho-aus dem „Winterschlaf“ zu ho-aus dem „Winterschlaf“ zu ho-aus dem „Winterschlaf“ zu ho-aus dem „Winterschlaf“ zu ho-
len.- Ein Frühjahrscheck bein-len.- Ein Frühjahrscheck bein-len.- Ein Frühjahrscheck bein-len.- Ein Frühjahrscheck bein-len.- Ein Frühjahrscheck bein-

haltet beim Kfz-Meisterbetriebhaltet beim Kfz-Meisterbetriebhaltet beim Kfz-Meisterbetriebhaltet beim Kfz-Meisterbetriebhaltet beim Kfz-Meisterbetrieb
Schäfer unter anderem einenSchäfer unter anderem einenSchäfer unter anderem einenSchäfer unter anderem einenSchäfer unter anderem einen
Check der KlimaanlageCheck der KlimaanlageCheck der KlimaanlageCheck der KlimaanlageCheck der Klimaanlage,,,,, der  der  der  der  der Wi-Wi-Wi-Wi-Wi-
scherblätterscherblätterscherblätterscherblätterscherblätter,,,,, des P des P des P des P des Pollenfiltersollenfiltersollenfiltersollenfiltersollenfilters
und natürlich auch der Brem-und natürlich auch der Brem-und natürlich auch der Brem-und natürlich auch der Brem-und natürlich auch der Brem-
sen, denn gerade die leidensen, denn gerade die leidensen, denn gerade die leidensen, denn gerade die leidensen, denn gerade die leiden
unter dem Streusalz und set-unter dem Streusalz und set-unter dem Streusalz und set-unter dem Streusalz und set-unter dem Streusalz und set-
zen sich auch gerne etwas fest.zen sich auch gerne etwas fest.zen sich auch gerne etwas fest.zen sich auch gerne etwas fest.zen sich auch gerne etwas fest.
Frost, Salz und Matsch setzenFrost, Salz und Matsch setzenFrost, Salz und Matsch setzenFrost, Salz und Matsch setzenFrost, Salz und Matsch setzen
nicht nur der Karosserie ordent-nicht nur der Karosserie ordent-nicht nur der Karosserie ordent-nicht nur der Karosserie ordent-nicht nur der Karosserie ordent-
lich zu.lich zu.lich zu.lich zu.lich zu.     Also gönnen Sie IhremAlso gönnen Sie IhremAlso gönnen Sie IhremAlso gönnen Sie IhremAlso gönnen Sie Ihrem
Auto wieder Frühlingsgefühle!Auto wieder Frühlingsgefühle!Auto wieder Frühlingsgefühle!Auto wieder Frühlingsgefühle!Auto wieder Frühlingsgefühle!
Das engmaschige Netz ausge-
wählter Partnerunternehmen
ist bei Herbert Schäfer die Ba-
sis für schnellen und verlässli-
chen Service.
So entwickelte sich auch bei
der Kfz- Meisterwerkstatt Schä-
fer nach und nach die Zusam-
menarbeit mit namhaften Au-
tomobilclubs.
Dazu zählen der ACE (Auto Club
Europa), der AvD (Automobil-
club Deutschland) und der ARCD
(Auto- und Reiseclub Deutsch-
land).
Nebenbei kann sich der Kfz-
Meisterbetrieb Schäfer seit 25
Jahren zu den 500 Servicebe-

trieben mit rund 3000 Kfz-Fach-
leuten des ACE allein in
Deutschland hinzuzählen. [BL]
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Ihre Feier in herrlicher Umgebung im LANDHAUS auf
der grünen Wiese

Die überdachte Außenterrasse mit 70 SitzplätzenDie überdachte Außenterrasse mit 70 SitzplätzenDie überdachte Außenterrasse mit 70 SitzplätzenDie überdachte Außenterrasse mit 70 SitzplätzenDie überdachte Außenterrasse mit 70 Sitzplätzen

Feierlich gedeckter Tisch im LAND-Feierlich gedeckter Tisch im LAND-Feierlich gedeckter Tisch im LAND-Feierlich gedeckter Tisch im LAND-Feierlich gedeckter Tisch im LAND-
HAUS auf der grünene WieseHAUS auf der grünene WieseHAUS auf der grünene WieseHAUS auf der grünene WieseHAUS auf der grünene Wiese Gemütliche Räumlichkeiten mit 50 SitzplätzenGemütliche Räumlichkeiten mit 50 SitzplätzenGemütliche Räumlichkeiten mit 50 SitzplätzenGemütliche Räumlichkeiten mit 50 SitzplätzenGemütliche Räumlichkeiten mit 50 Sitzplätzen

Die gemütliche Gastronomie
„LANDHAUS auf der grünen Wie-
se“, im Clubhaus des Golfclub
Winterberg e.V. wird seit dieser
Saison von dem neuen Pächter-
Ehepaar Kristina und Miro ge-
führt.
Das Ehepaar besitzt langjährige
Erfahrung als selbstständige Gas-
tronomen und leiten das Restau-
rant mit viel Herzblut und freuen
sich auf alle Gäste.
Das gastronomische Angebot be-
inhaltet eine schöne Auswahl in-
ternationaler und saisonaler Ge-
richte sowie kleine Snacks, aus-
gefallene Menüs und Buffet`s.
Täglich wechselnder Mittagstisch.
Frischer deutscher Spargel istFrischer deutscher Spargel istFrischer deutscher Spargel istFrischer deutscher Spargel istFrischer deutscher Spargel ist
schon da!schon da!schon da!schon da!schon da!
Hier können Feierlichkeiten allerHier können Feierlichkeiten allerHier können Feierlichkeiten allerHier können Feierlichkeiten allerHier können Feierlichkeiten aller
Art ausgerichtet werden. DerArt ausgerichtet werden. DerArt ausgerichtet werden. DerArt ausgerichtet werden. DerArt ausgerichtet werden. Der

Gastraum mit 50 Sitzplätzen imGastraum mit 50 Sitzplätzen imGastraum mit 50 Sitzplätzen imGastraum mit 50 Sitzplätzen imGastraum mit 50 Sitzplätzen im
Innenraum und der überdachtenInnenraum und der überdachtenInnenraum und der überdachtenInnenraum und der überdachtenInnenraum und der überdachten
TTTTTerrerrerrerrerrasse mit 70 Sitzplätzen imasse mit 70 Sitzplätzen imasse mit 70 Sitzplätzen imasse mit 70 Sitzplätzen imasse mit 70 Sitzplätzen im
Außenbereich bietet genügendAußenbereich bietet genügendAußenbereich bietet genügendAußenbereich bietet genügendAußenbereich bietet genügend
Platz für private und betrieblichePlatz für private und betrieblichePlatz für private und betrieblichePlatz für private und betrieblichePlatz für private und betriebliche
Feiern. Optimal geeignet für alleFeiern. Optimal geeignet für alleFeiern. Optimal geeignet für alleFeiern. Optimal geeignet für alleFeiern. Optimal geeignet für alle
Bürger aus Bürger aus Bürger aus Bürger aus Bürger aus Winterberg und Um-Winterberg und Um-Winterberg und Um-Winterberg und Um-Winterberg und Um-
gebung,gebung,gebung,gebung,gebung, Bik Bik Bik Bik Biker und er und er und er und er und WWWWWanderer alsanderer alsanderer alsanderer alsanderer als
Einkehrmöglichkeit.Einkehrmöglichkeit.Einkehrmöglichkeit.Einkehrmöglichkeit.Einkehrmöglichkeit.
Ausreichende Parkmöglichkeiten
sind vor dem Haus vorhanden. Bei
Gruppen und Abendessen ist eine
Reservierung erforderlich. Mon-
tag ist Ruhetag, ansonsten ist von
Dienstag bis Sonntag immer ab
12.00 Uhr geöffnet. In den Abend-
stunden abhängig von den Reser-
vierungen. [BL]
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„Exklusive“ Biketouren bei Uppu Bikeverleih &
Werkstatt in Winterberg

Filip aus der Bikewerkstatt UppuFilip aus der Bikewerkstatt UppuFilip aus der Bikewerkstatt UppuFilip aus der Bikewerkstatt UppuFilip aus der Bikewerkstatt Uppu

Spaß auf schönen Pfaden mit exklusiven Touren von UppuSpaß auf schönen Pfaden mit exklusiven Touren von UppuSpaß auf schönen Pfaden mit exklusiven Touren von UppuSpaß auf schönen Pfaden mit exklusiven Touren von UppuSpaß auf schönen Pfaden mit exklusiven Touren von Uppu

Trauen Sie sich „exklusive“ Bik„exklusive“ Bik„exklusive“ Bik„exklusive“ Bik„exklusive“ Bike-e-e-e-e-
tourentourentourentourentouren anzugehen.- Erst so lernt
man ein völlig neues Gelände,
Fahrtechniken und neue Einblicke
von Herzblutbiker Uppu Gruß ken-
nen.- Als Gastronom der gemütli-
chen Lokation Bistorant Uppu mitBistorant Uppu mitBistorant Uppu mitBistorant Uppu mitBistorant Uppu mit
eigener Bikewerkstatteigener Bikewerkstatteigener Bikewerkstatteigener Bikewerkstatteigener Bikewerkstatt auf dem
Innenhof steckt hier 30 Jahre Er-
fahrung in Sachen Biken. In ex-
klusiven, kleinen Gruppen lässt
sich von hier, dem Herzstück Win-
terbergs aus, die Traumwelt des
Hochsauerlandes per Mountain-
bike über verwunschene Pfade und
Trails entdecken. Alle MTB-Tou-
ren werden für Naturindividualis-
ten, also naturorientierte Biker
maßgeschneidert geplant. Ideal
geeignet aber auch angepasst für
Familien und auf Wunsch mit Fahr-
technik-Training für Anfänger im
Gelände, fernab von allen bekann-
ten Routen im Sauerland. Natür-
lich sind auch Mehrtagestouren

mit Übernachtung möglich.
Seit Ende letzten Jahres ist Filip
als neuer Schrauber aus der
Bikerszene Berlin bei Uppu in der
Bikewerkstatt tätig und unter an-
derem für den Ausrüstungscheck
vor den Touren zuständig. Zusam-

men mit Timo haben sie einen
Meetingpoint für Biker vor der
Werkstatt ins Leben gerufen. Bei-
de ergänzen sich gut in Ihren Zu-
ständigkeiten für Organisatori-
sches und Handwerkliches.
Beim BistorBistorBistorBistorBistorant Uppu mit Bikant Uppu mit Bikant Uppu mit Bikant Uppu mit Bikant Uppu mit Bikevereverevereverever-----

leih und leih und leih und leih und leih und WWWWWerkstatterkstatterkstatterkstatterkstatt läuft alles zu-
sammen- von der Tourenplanung
über Ausrüstungscheck, der MTB-
Tour selbst über das ordentliche
Menü nach der Tour.- Rundum der
perfekte Platz für alles was zwei
Räder hat. [BL]
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Vorverkauf für Ruhrgebietsduell im Sportpark des SuS
Langscheid/Enkhausen läuft auf Hochtouren
Traditionsteams des VfL Bochum 1848 und des FC Schalke 04 freuen sich auf das Sauerland

Sundern / Langscheid. Das sport-
liche Highlight für Langscheid,
Sundern und das Sauerland steht
für den Juni schon jetzt in vielen
Terminplanern.
Dann ist der Fronleichnamstag,
Donnerstag, 19. Juni, das Datum
für den Sport- und Familientag im
Sportpark des SuS Langscheid/
Enkhausen am Sopresee. Dem
Highlight dieses sportlichen Nach-
mittages, dem Benefizspiel zwi-
schen den Traditionsmannschaf-
ten des VfL Bochum 1848 um Ih-
ren Kapitän Dariusz Wosz und dem
FC Schalke 04 mit Olaf Thon an
der Spitze steht aber vorab ein
tolles Rahmenprogramm im Vor-
dergrund. Denn da geht es dem
einladenden und ausrichtenden
Verein aus Langscheid um die Ju-
gend. Und die bisher erzielten Vor-
verkaufszahlen und Anmeldungen,
sprechen eine klare Sprache. Für

das einstündige Probetraining des
VfL Bochum Talentwerkes waren
alle 75 Plätze für Mädchen und
Jungen schnell ausgebucht. Für die
Einlaufkinder sind ebenfalls alle
freien Plätze schon „doppelt“ be-
legt und ausgebucht. Ein paar
Restplätze für Mädchen, gerne
auch Jungen, gibt es noch für den
Tanzworkshop, der von der Gattin
von Dariusz Wosz durchgeführt
wird. Auch hier wurde die Teilneh-
merzahl schon auf 20 Kinder er-
höht.
Die hierbei erlernten Schritte und
Choreographien werden in der
Halbzeitpause des Benefizspieles
dem schon Heute zahlreichen Pu-
blikum vorgeführt. Jetzt heißt es
noch einmal schnell sein, um ei-
nes der Tickets für diesen tollen
Sport- und Familientag ergattern
zu können. Die beiden Traditions-
mannschaften kommen mit den

Spielern aus den 80ern und 90ern,
aus Bundesliga-, Pokal- und Nati-
onalmannschaftskreisen. Tor-
schützenkönige sind genauso
dabei wie Pokalhelden. Für die
jetzt schon über 150 Kinder sind
Maskottchen Bolli Bolzer aus Bo-
chum, Erwin aus Gelsenkirchen,
der Obi Bieber aus Arnsberg so-
wie Fipps aus dem Hause der
REWE Dortmund dabei. Also ist
auch hier für eine tolle Unterhal-
tung am Spielfeldrand gesorgt.
Abgerundet wird das ganze Pro-
gramm dann mit Glücksrad für die
Kinder und der Stadionwurst und
Getränkeständen für Jung und Alt.
Wichtiger Hinweis aus dem OrWichtiger Hinweis aus dem OrWichtiger Hinweis aus dem OrWichtiger Hinweis aus dem OrWichtiger Hinweis aus dem Or-----
gateamgateamgateamgateamgateam
Es gibt keine Parkplätze am Spiel-
tag rund um den Sportpark. Des-
halb fahren pünktlich zum Stadio-
neinlass ab 12 Uhr Shuttlebusse
ab dem Gewerbegebiet Lindhövel
/ ehemals Goldbach, in Hachen.
Einlass ist dann ab 12:30 Uhr. Be-
ginn des Rahmenprogrammes ist
um 13 Uhr mit Training, Jugend-
spielen und vielem mehr. Das Be-

nefizspiel für den guten Zweck,
der Unterstützung der Jugendar-
beit des SuS Langscheid / Enk-
hausen, dem Kinderhospiz Ster-
nenweg aus Arnsberg sowie dem
Verein „Der Weg ins Neue“ ist
dann pünktlich um 15 Uhr. Das
Spiel leitet der in der Vergangen-
heit überkreislich pfeifende
Schiedsrichter Dieter Schumacher
aus Amecke. Den Anstoß wird die
Schirmherrin Katharina Wick, Win-
terolympionikin in Peking im 2er-
Bob, Langscheids Ortvorsteher
Michael Pellmann sowie der Alt-
internationale und die 1. FC Köln-
Legende Wolfgang Overath durch-
führen. Karten gibt es noch im
Frischemarkt und im Sportheim in
Langscheid, Feyne Droappen Sund-
ern, Kulina Küchen Neheim, Au-
dax in Arnsberg sowie bei Relin-
dis Atelier, Optik Lampe und Kör-
perwerk, alle in Hachen. Die Shut-
tlebusse fahren dann die Besu-
cher ab ca. 17 Uhr wieder zurück
zum Lindhövel.
Der Shuttleservice ist im Eintritts-
preis schon enthalten. Erwachse-
ne zahlen 10 Euro und Kinder von
acht bis 15 Jahren 6 Euro. Die
Verantwortlichen um den Vor-
stand des SuS freuen sich nun auf
viele Fans aus beiden Fanlagern,
aber auch viele neutrale Zuschau-
er, um dann Größen wie Ata La-
meck, Dariusz Wosz, Thomas
Ernst, Giovanni Federico, Peter
Peschel, Mike Rietpitsch, Georgi
Donkov und einige tolle Namen
mehr wie Olaf Thon, Oliver Reck,
Martin Max, Rüdiger Abramczik,
und Sohn Volker, Klaus Fichtel so-
wie die Yavuz-Brüder und einige
weitere ehemalige Fußballgrößen
begrüßen und bestaunen zu kön-
nen. Jetzt heißt es, noch einmal
schnell sein für den guten Zweck.
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Sich nicht auf dem falschen
Fuß erwischen lassen
MS-Office-Kenntnisse sind in Jobinterviews
fast immer ein wichtiges Thema
In der heutigen Arbeitswelt sind
Kenntnisse in Office-Anwendun-
gen wie Microsoft Word, Excel und
PowerPoint nicht nur vorteilhaft,
sondern oft eine Grundvorausset-
zung, um sich erfolgreich auf Jobs
bewerben zu können. Diese Pro-
gramme sind aus den meisten Bü-
roumgebungen nicht mehr weg-
zudenken und bilden das Rück-
grat vieler täglicher Aufgaben und
Prozesse. Aktuellen Statistiken
zufolge arbeiten mehr als 80 Pro-
zent aller deutschen Unterneh-
men mit Microsoft Office. Mehr
als 90 Prozent aller Stellenaus-
schreibungen verlangen digitale
Fähigkeiten, zu denen auch Kennt-
nisse in MS Office gehören. Sie
ist die am häufigsten geforderte
digitale Kompetenz in Stellenan-
zeigen weltweit.

Diskrepanz zwischen behaupte-Diskrepanz zwischen behaupte-Diskrepanz zwischen behaupte-Diskrepanz zwischen behaupte-Diskrepanz zwischen behaupte-
ten und tatsächlichen Kenntnis-ten und tatsächlichen Kenntnis-ten und tatsächlichen Kenntnis-ten und tatsächlichen Kenntnis-ten und tatsächlichen Kenntnis-
sensensensensen
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer sollten und müssen des-
halb fundierte Kenntnisse in die-
sen Software-Anwendungen be-
sitzen. Viele Bewerber - einige
Studien gehen von bis zu 75 Pro-
zent aus - „dehnen“ allerdings
die Wahrheit, um einen besseren
Eindruck zu hinterlassen. Die über-
triebene Darstellung eigener
Word- oder Excel-Kenntnisse mag
wie eine erfolgversprechende
Strategie aussehen - sie rückt den
Kandidaten oder die Kandidatin
aber in ein schlechtes Licht, wenn
sie auffliegt. Und die Gefahr ist
groß: Arbeitgeber setzen mittler-
weile oft auf Tests, um die tat-
sächlichen Fähigkeiten der Bewer-
ber zu überprüfen.

Weiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zum
ErfolgErfolgErfolgErfolgErfolg
Jobsuchende, die sich unsicher in
Office-Anwendungen fühlen, soll-
ten daher über eine Weiterbil-
dung nachdenken. Diese wird in
unterschiedlichen Intensitätsstu-
fen angeboten, vom Einsteiger- bis
zum Profikurs. Einer der größten
Bildungsträger in Deutschland,
das Institut für Berufliche Bildung

(IBB), hat mehr als 60 verschiede-
ne Online-Kurse im Programm,
alle Infos: www.ibb.com. Diese
Fortbildungen können kostenlos
sein: Wer arbeitssuchend oder von
Arbeitslosigkeit bedroht ist, kann
von der Arbeitsagentur oder dem
Jobcenter einen Bildungsgut-
schein erhalten, mit dem die ge-
samte Finanzierung gesichert ist.
Auch andere Unsicherheiten -
etwa bei PC-Grundlagen, Deutsch
oder Mathe - können in Teilzeit-
oder Vollzeitkursen beseitigt wer-
den.

Tipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder im
Vorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließen
Arbeitgeber schätzen nicht nur Be-
werber, die über fundierte Kennt-
nisse in Office-Anwendungen ver-
fügen, sondern auch Ehrlichkeit
und Offenheit. Eine Aussage wie
„In Excel bin ich noch nicht so fit,
aber ich mache gerade eine Wei-
terbildung“ wird von Arbeitgebern
deutlich lieber gehört als der Satz
„Da bin ich Profi“, der sich im
Arbeitsalltag dann als falsch her-
ausstellt. Hier gilt das Motto: Mut
und Offenheit zur Wissenslücke -
oder besser noch im Vorfeld Lü-
cken schließen. (DJD)

Echter Durchblick statt Chaos: Schu-Echter Durchblick statt Chaos: Schu-Echter Durchblick statt Chaos: Schu-Echter Durchblick statt Chaos: Schu-Echter Durchblick statt Chaos: Schu-
lungen in MS Office sind ideal fürlungen in MS Office sind ideal fürlungen in MS Office sind ideal fürlungen in MS Office sind ideal fürlungen in MS Office sind ideal für
alle, die sich auf Bürojobs bewer-alle, die sich auf Bürojobs bewer-alle, die sich auf Bürojobs bewer-alle, die sich auf Bürojobs bewer-alle, die sich auf Bürojobs bewer-
ben wollen. Foto: DJD/IBB/Bull-ben wollen. Foto: DJD/IBB/Bull-ben wollen. Foto: DJD/IBB/Bull-ben wollen. Foto: DJD/IBB/Bull-ben wollen. Foto: DJD/IBB/Bull-
Run - stock.adobe.comRun - stock.adobe.comRun - stock.adobe.comRun - stock.adobe.comRun - stock.adobe.com

Details: www.hotel-diedrich.de/jobs  
personal@hotel-diedrich.de | 02984/933191

Hotel Diedrich OHG | Nuhnestr. 2 | 59969 Hallenberg im Sauerland 

Wir suchen: 

Rezeptionsmitarbeiter:in
 (m/w/d)

Vollzeit - 39 Wochenstunden

Dienstzeiten im Wechsel
ab 06:45 Uhr, ab 10:00 Uhr & ab 13:00 Uhr 

- kein Teildienst -

Eintritt nach Vereinbarung.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 16. Mai 2025Freitag, 16. Mai 2025Freitag, 16. Mai 2025Freitag, 16. Mai 2025Freitag, 16. Mai 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.05.2025 um 10 Uhr08.05.2025 um 10 Uhr08.05.2025 um 10 Uhr08.05.2025 um 10 Uhr08.05.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Allgemeine Soziale
Beratung und
Migrationsberatung
Caritas Brilon

Notdienste

Freitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. Mai
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Samstag, 3. MaiSamstag, 3. MaiSamstag, 3. MaiSamstag, 3. MaiSamstag, 3. Mai
Apotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am Obermarkt
Obermarkt 22, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg), 06451/
72370

Sonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. Mai
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Solinger Straße 28, 34497 Korbach, 05631/7370

Montag, 5. MaiMontag, 5. MaiMontag, 5. MaiMontag, 5. MaiMontag, 5. Mai
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Stapenhorststraße 12, 35066 Frankenberg, 06451/72370

Dienstag, 6. MaiDienstag, 6. MaiDienstag, 6. MaiDienstag, 6. MaiDienstag, 6. Mai
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Mittwoch, 7. MaiMittwoch, 7. MaiMittwoch, 7. MaiMittwoch, 7. MaiMittwoch, 7. Mai
Hof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-Apotheke
Poststraße 30, 57319 Bad Berleburg, 02751/928030

Donnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. Mai
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Freitag, 9. MaiFreitag, 9. MaiFreitag, 9. MaiFreitag, 9. MaiFreitag, 9. Mai
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Samstag, 10. MaiSamstag, 10. MaiSamstag, 10. MaiSamstag, 10. MaiSamstag, 10. Mai
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Sonntag, 11. MaiSonntag, 11. MaiSonntag, 11. MaiSonntag, 11. MaiSonntag, 11. Mai
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Montag, 12. MaiMontag, 12. MaiMontag, 12. MaiMontag, 12. MaiMontag, 12. Mai
Apotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am Schlosspark
Schloßstraße 4, 57319 Bad Berleburg, 02751/3975

Dienstag, 13. MaiDienstag, 13. MaiDienstag, 13. MaiDienstag, 13. MaiDienstag, 13. Mai
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Weststraße 16, 57392 Schmallenberg, 02972/4029

Mittwoch, 14. MaiMittwoch, 14. MaiMittwoch, 14. MaiMittwoch, 14. MaiMittwoch, 14. Mai
Eder Eder Eder Eder Eder ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstraße 26, 35066 Frankenberg

Donnerstag, 15. MaiDonnerstag, 15. MaiDonnerstag, 15. MaiDonnerstag, 15. MaiDonnerstag, 15. Mai
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Freitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. Mai
WWWWWohlerts-Centerohlerts-Centerohlerts-Centerohlerts-Centerohlerts-Center-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Ludwig-Koch-Straße 5, 57334 Bad Laasphe, 02752/5066660

Samstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. Mai
Hof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-Apotheke
Poststraße 30, 57319 Bad Berleburg, 02751/928030

Sonntag, 18. MaiSonntag, 18. MaiSonntag, 18. MaiSonntag, 18. MaiSonntag, 18. Mai
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
Änderungen sind jederzeit möglich. Auch abrufbar über www.akwl.de/
notdienstkalender.php

Büro für soziale Fragen mit Be-
ratung, Unterstützung, Informa-
tion und Vermittlung
Sprechzeiten: Jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit
von 9 bis 11 Uhr
Adresse: Hauptstraße 30 in Win-
terberg

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176 12340255
E-Mail:
t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151 29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de

Haus- und fachärztlicher Not-Haus- und fachärztlicher Not-Haus- und fachärztlicher Not-Haus- und fachärztlicher Not-Haus- und fachärztlicher Not-
dienstdienstdienstdienstdienst
Der ärztliche Bereitschafts-
dienst ist zu erreichen unter TTTTTel.el.el.el.el.
116 117116 117116 117116 117116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Der notdiensthabende Zahnarzt
ist zu erfragen unter
TTTTTel.el.el.el.el. 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700

ApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienst
Die notdiensthabende Apothe-
ke ist zu erfragen unter:
Festnetz: Info-Nummer
(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833 (kostenlos)
Mobiltelefon: Rufnummer
22 8 3322 8 3322 8 3322 8 3322 8 33 (69 ct/min)
Internet:
wwwwwwwwwwwwwww.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst
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Rat und Hilfe
NotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxen
Der Notdienstbezirk für  Hallen-
berg-Medebach-Winterberg und
Schmallenberg-Eslohe.
Die zentrale Notdienstpraxis be-
findet sich für diesen Bezirk am
MVZ Bad Fredeburg, Im Ohle 31,
57392 Schmallenberg.
Dienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sind
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18
bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13 bis 22.
Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag: 8
bis 22 Uhr
Zu diesen Zeiten ist die Praxis
unter der Rufnummer 02974/
9689616 erreichbar.
KKKKKernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-
heit eines heit eines heit eines heit eines heit eines Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 20 Uhr
Mittwoch und Freitag
16 bis 17 Uhr

Samstag, Sonntag und Feiertag
10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
An Sa../So. und Feiertagen ist für
die Winterberger (Hallenberger
und Medebacher) Patienten die
Notfallpraxis am St. Franziskus
Hospital dienstbereit. In der Fran-
ziskusstraße 2 ist die Praxis von 8
bis 22 Uhr unter 02981/8021000
erreichbar.
Kernsprechzeiten mit Anwesen-
heit eines Arztes sind 10 bis 12
Uhr und 16 bis 18 Uhr
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz St. Jakobus
Winterberg
Ansprech-Tel.-Nr.: 02981/6846
(Karin Sommer)
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Not, für Senioren
und Kranke - Hausaufgabenbe-
treuung - Kleiderkammer im
Edith-Stein-Haus - Vermittlung
von Kinder- und Jugendfreizeiten
- Seniorenerholungen - christl.

Krankenhaushilfe im St.-Franzis-
kus-Hospital
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz Siedlinghausen
Tel.: 02983/8118
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Notsituationen,
Besuchsdienste, Gesprächskreise
für Pflegende und Alleinstehende,
Behördenbegleitung, „Mobil(e)“ -
Sprechstunde der Caritas jeden
4. Dienstag im Monat von 10 bis
11 Uhr im katholischen Pfarrheim
(außer im Dezember), Senioren-
messe jeden 2. Dienstag im Mo-
nat um 14.30 Uhr in der Pfarrkir-
che, anschl. gemütliches Beisam-
mensein im Pfarrheim
Caritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz Niedersfeld
Telefon: 02985/8717
Hilfe zur Selbsthilfe, Hilfe für Mit-
menschen in Notsituationen, Be-
suchsdienste in Krankenhäusern
und Seniorenheimen, Seniorenar-
beit, sozialer Warenkorb, Senio-
renmessen, Angebote von Vorträ-
gen wichtiger zeitgemäßer The-
men für jedermann
Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-
konfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatung
Tel.: 0291/9086960
winterberg@donumvitae.org
Öffnungszeiten:
dienstags 9 bis 11 Uhr
im DRK-Familienzentrum, Am Rad
16
Staatl. anerkannte Beratungsstel-
le für Schwangerschaftskonflikte,
Beratung und Begleitung während
und nach der Schwangerschaft bis
zum 3. Lebensjahr des Kindes, In-
formationen und Beratung zur
Empfängnisverhütung,
geschlechtsspezifische sexual-pä-
dagogische Präventionsarbeit und
Beratung
Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-
terberg eterberg eterberg eterberg eterberg e.V.V.V.V.V.....
0151 15669840
Es geht darum, Schwerkranke und
deren Angehörige auf ihrem Weg
zu begleiten, Trauerbegleitung
Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband VdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK Hochsauer-----
landkreislandkreislandkreislandkreislandkreis
Stiftsplatz 3 59872 MeschedeMeschedeMeschedeMeschedeMeschede Tel.
0291/902240 / 9022420
Pers. Sprechstunde:
Do. 8 bis 11 und 14 bis 18 Uhr
Tel. von 9 - 12 Uhr - nicht amnicht amnicht amnicht amnicht am
Donnerstag! -Donnerstag! -Donnerstag! -Donnerstag! -Donnerstag! -
In der Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg jeden 3.
Dienstag im Monat von 14.30 bis
15.30 Uhr
Haus Nordhang

Am Hagenblech 53
Der Sozialverband VdK steht al-
len Menschen offen und vertritt
die Interessen von allen Sozial-
versicherten, von Menschen mit
Behinderungen, chronisch Kran-
ken, Rentnerinnen und Rentnern,
Patientinnen und Patienten ge-
genüber der Politik und bei den
Sozialgerichten.
VdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der Stadt
Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:
Ortsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /Grönebach
0174 5858498
VdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband Siedlinghausen
02983/1025
VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
02981/2363
VdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband Züschen
0173 5211542
VdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband Hesborn
029842182
Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St. Georg  Georg  Georg  Georg  Georg WWWWWestfalenestfalenestfalenestfalenestfalen
Süd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbH
Kontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und Beratungsstelle
Heike Will und Florian Klaholz
02981/802929
Kontakt- und Beratungsstelle für
Menschen mit psychischen Erkran-
kungen und der Angehörigen so-
wie für Menschen mit psychoso-
zialen Problemen, Beratungsan-
gebot, Einzel- und Gruppenge-
spräche, Offener Treffpunkt, Frei-
zeitgestaltung, gemeinsame Aus-
flüge, Angehörigengesprächskrei-
se für psychisch Erkrankte
Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen
02961/4400
eheberatung-brilon@erzbistum-
paderborn.de
Öffnungszeiten:
nach telefonischer Vereinbarung
Mo. - Fr. 9 bis 12 Uhr
Beratung für Menschen, die sich
in belastenden Konfliktsituatio-
nen befinden, unabhängig von Al-
ter, Konfession und Weltanschau-
ung.
Sucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberatungInforatungInforatungInforatungInforatungInfor-----
mationmationmationmationmation
Beratung, Vermittlung und Be-
handlung bei Fragen zur Alkohol-
abhängigkeit, Medikamentenab-
hängigkeit und Drogenabhängig-
keit sowie bei exzessivem Spie-
len.
Terminvereinbarung für Winter-
berg: 02961/3053
Ort: Hauptstraße 30
Ansprechpartner:
Herr Gregor Völlmecke
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Wussten Sie eigentlich schon etwas über…
... einen Tag in der Tagespflege?
In diesem Artikel bediene ich mich
wieder der männlichen Form.
Ich hoffe, Sie alle hatten ein schö-
nes Osterfest und das Langohr mit
dem Eierkörbchen hat auch bei Ih-
nen im Gras versteckt. Mein heuti-
ger Bericht beschäftigt sich mit der
Tagespflege. Wie Sie sicherlich
schon oft bei mir gelesen haben,
plädiere ich immer dafür, die Son-
derleistungen der Pflegekasse zur
Entlastung der pflegenden Angehö-
rigen auch zu nutzen. Ein Bereich
dieser Leistungen betreffen die Ta-
gespflegeeinrichtungen. Dafür ste-
hen jedem Pflegebedürftigen „Ex-
tragelder“ zur Verfügung, die er nut-
zen kann oder auch nicht. Während
meiner Beratungsbesuche bei den
Pflegegeldbeziehern, erwähne ich
immer wieder die Nutzung einer
Tagespflegeeinrichtung. Einige
Menschen winken spontan ab,
allerdings bin ich der Meinung, sie
wissen gar nicht wie abwechslungs-
reich und schön der Tagespflegebe-
such sein kann und was ihnen ent-
geht. Frau Brieden war früher Ge-
schäftsführerin vom Pflegedienst
Apocare und der Apocare Tages-
pflegeeinrichtung (noch heute). Die
Tagespflegeeinrichtung hatte aber
von jeher nichts mit dem Pflege-
dienst zu tun (außer der gemeinsa-
men Geschäftsführung). Praktisch
wie z.B.Lidl und Aldi, die nichts
miteinander zu tun haben, außer
dass sie Lebensmittelläden sind.

Genauso ist es mit der Tagespflege
und unserem Pflegedienst, die ein-
zige Verbindung ist der Bereich der
Pflegeversicherung und der gemein-
same Name, der aufgrund der frü-
heren gemeinsamen Geschäftsfüh-
rung auch heute noch so besteht.
Für die Erstellung dieses Berichtes
habe ich die Pflegedienstleitung aus
der Tagespflege gebeten, mir mal
etwas „Input“ zum täglichen Ab-
lauf zu geben. In früheren Jahren
habe ich öfter mal die Tagespflege
besucht und war mit den Abläufen
vertraut. Deshalb weiß ich auch wie
schön so ein Tag für die Gäste sein
kann. Im Laufe der Zeit verändert
sich aber das eine oder andere,
deshalb musste ich mir einen „Ab-
laufplan“ von der Leitung zukom-
men lassen. Am Anfang sei erwähnt,
dass die eventuell zukünftigen Gäste
einen Schnuppertag nachmachen
können, nachdem sie entscheiden
können, die Tagespflegeeinrichtung
weiterhin zu besuchen oder auch
nicht. Manchmal „erschnuppert“
der Mensch das große Los, Versuch
macht klug! Wie läuft nun so ein
Tag in der Tagespflegeeinrichtung
ab? Zuerst einmal werden die Gäs-
te morgens von zu Hause abgeholt,
nach Absprache auch von den An-
gehörigen gebracht. So können Sie
bei gutem Wetter vorab unsere
schöne Landschaft im Hochsauer-
land genießen, natürlich auch die
netten Fahrer, von denen sie chauf-

fiert werden. Nachdem die Gäste
eingetroffen sind, findet ein gemein-
sames Frühstück statt, mit frischen
Brötchen und diversen „Aufstri-
chen“, für frisch gebrühte Geträn-
ke wird natürlich auch gesorgt. Ein
jeder Gast wird bei dieser Vielfalt
sein Frühstück zusammenstellen
können. Danach wird oft aus der
Westfalenpost vorgelesen (Welt Ge-
schehnisse, Horoskop, Witz des Ta-
ges und Wetter). Danach es ist an
der Zeit Beschäftigung anzubieten,
beispielsweise Bewegungsübun-
gen, Gymnastik mit musikalischer
Untermalung, Gedächtnistraining,
rätseln, Bingo oder Mensch Ärger
dich nicht. Diese verschiedensten
Aktivitäten machen dann auch die
Gäste etwas hungrig, sodass ein
gemeinsames Mittagessen einge-
nommen wird. Was machen man-
che Leute nach dem Essen? Ja klar,
natürlich ausruhen! Für diese Mög-
lichkeit stehen Betten und Pflege-
sessel zur Verfügung. Die Gäste,
die diese Zeit nicht mit „Augen-
pflege“ verbringen wollen, können
sich auch unterhalten und es findet
auch Einzelbetreuung statt. Nach
dem Ruhen kommt jetzt die Zeit
des gemeinsamen Kaffeetrinken
mit häufig selbstgebackenen Ku-
chen und auch einmal pro Woche
werden frische Waffeln angeboten.
Im Anschluss daran werden noch,
wie bereits oben genannt, vielfäl-
tigste Beschäftigungsangebote un-

terbreitet. In der Tagespflegeein-
richtung gibt es auch jahreszeitli-
che Feste (Weihnachten, Schützen-
fest, Sommerfest, Oktoberfest und
Geburtstagsfeiern). Nach einem
wirklich abwechslungsreichen Tag
werden dann die Gäste ab 16.00
Uhr wieder nach Hause gebracht.
Ich weiß von unseren Patienten, die
die Tagespflegeeinrichtung besu-
chen, dass sie sich immer auf Ihren
nächsten Besuch freuen. Mein Ap-
pell an Sie, schnuppern Sie mal rein
in die Tagespflegeeinrichtung, sie
werden es nicht bereuen und sich
dann vielleicht sagen, warum habe
ich das nicht schon früher gemacht?
Die Pflegedienstleitung klärt sie im
Vorfeld gerne über alles rund um
die Tagespflegenutzung auf.
Gib jedem Gib jedem Gib jedem Gib jedem Gib jedem TTTTTag die Chanceag die Chanceag die Chanceag die Chanceag die Chance,,,,, der der der der der
schönste Deines Lebens zu werschönste Deines Lebens zu werschönste Deines Lebens zu werschönste Deines Lebens zu werschönste Deines Lebens zu wer-----
den.den.den.den.den.
Marc Marc Marc Marc Marc TTTTTwwwwwainainainainain
In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer
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Rindenmulch - bannt Unkraut und schützt die
Bodenschicht darunter

Anzeige

Olsberg - Wenn es um die Ge-
staltung von sicheren und nach-
haltigen Außenflächen geht, sind
Fallschutzhackschnitzel und
Rindenmulch zwei bewährte
Materialien.

Die Die Die Die Die VVVVVorteile von Rindenmulchorteile von Rindenmulchorteile von Rindenmulchorteile von Rindenmulchorteile von Rindenmulch
sindsindsindsindsind:
••••• FeuchtigkeitsspeicherungFeuchtigkeitsspeicherungFeuchtigkeitsspeicherungFeuchtigkeitsspeicherungFeuchtigkeitsspeicherung:

Rindenmulch hilft, die Feuch-
tigkeit im Boden effektiv zu
halten, was besonders wäh-
rend der trockenen Sommer-
monate von Vorteil ist.

••••• UnkrautbekämpfungUnkrautbekämpfungUnkrautbekämpfungUnkrautbekämpfungUnkrautbekämpfung: Eine
ausreichende Schicht an
Mulch kann das Wachstum
von Unkraut effektiv unter-
drücken.

••••• BodenschutzBodenschutzBodenschutzBodenschutzBodenschutz: Rindenmulch
schützt den Boden vor Ero-
sion und Verdichtung durch
Regen.

••••• TTTTTemperemperemperemperemperaturregulierungaturregulierungaturregulierungaturregulierungaturregulierung: Der
Rindenmulch wirkt isolierend
und hält den Boden unter
variierenden Wetterbedin-
gungen ausgeglichen, was

das Pflanzenwachstum för-
dert.

••••• DekDekDekDekDekorororororatives atives atives atives atives AussehenAussehenAussehenAussehenAussehen: Ver-
bessert das Aussehen von
Beeten durch seine natürli-
che Textur und Farbe.

Feiner Rindenmulch mit einer
Körnung von 0-40mm ist eher für
kleinere Flächen wie Beete ge-
eignet, während die grobe Kör-
nung von 40-80mm besser für

größere Flächen passt und auch
länger hält.
Alternativ zu Rindenmulch kann
auch ein Feinmulch aus Rinde und
Holzmaterial genutzt werden, der
preislich günstiger ist als Mulch
aus Rinde aber die gleiche Funk-
tion hat.
Fallschutzhackschnitzel für ma-Fallschutzhackschnitzel für ma-Fallschutzhackschnitzel für ma-Fallschutzhackschnitzel für ma-Fallschutzhackschnitzel für ma-
ximale Sicherheitximale Sicherheitximale Sicherheitximale Sicherheitximale Sicherheit
Wer eine Fläche öfters betritt
oder befährt, für den ist ein Hack-
schnitzelbelag geeignet.
Wenn es sich um eine Spielflä-
che handelt, sollte man auf ge-
prüftes Material zurückgreifen.
Spielplätze, Kletteranlagen und
andere Bewegungsflächen für
Kinder erfordern einen stoß-
dämpfenden Untergrund, um das
Verletzungsrisiko bei Stürzen zu
minimieren. Fallschutzhack-
schnitzel vom Holz-Energie-Zen-
trum sind nach der DIN EN 1177
geprüft und zertifiziert. Diese
speziellen Hackschnitzel beste-
hen aus unbehandeltem Holz und
sind so aufbereitet, dass sie eine
optimale Federung bieten.
Dadurch wird das Risiko von Ver-
letzungen erheblich reduziert.
Ein weiterer Vorteil der Fallschutz-
hackschnitzel ist ihre Langlebig-
keit. Im Vergleich zu herkömmli-
chem Sand oder Kies sind sie pfle-
geleichter und bieten durch ihre
Struktur eine gute Drainage, so-
dass Pfützenbildung und Ver-
schlammung vermieden werden.
Zudem können die Fallschutz-
hackschnitzel mit Rollstühlen und
Kinderwagen befahren werden.
Die Die Die Die Die VVVVVorteile von Forteile von Forteile von Forteile von Forteile von Fallschutzhack-allschutzhack-allschutzhack-allschutzhack-allschutzhack-
schnitzeln sind:schnitzeln sind:schnitzeln sind:schnitzeln sind:schnitzeln sind:
••••• Stoßdämpfung und Sicherheit:Stoßdämpfung und Sicherheit:Stoßdämpfung und Sicherheit:Stoßdämpfung und Sicherheit:Stoßdämpfung und Sicherheit:

Fallschutzhackschnitzel bie-
ten eine hohe Elastizität und

stoßdämpfende Wirkung. Sie
reduzieren das Verletzungs-
risiko bei Stürzen und sind
daher ideal für Spielplätze
und Freizeitanlagen geeig-
net.

••••• Unkrauthemmung:Unkrauthemmung:Unkrauthemmung:Unkrauthemmung:Unkrauthemmung: Eine ge-
schlossene Schicht aus Hack-
schnitzeln kann das Aufkom-
men von Unkraut reduzie-
ren, ähnlich wie bei Rinden-
mulch.

••••• LanglebigkLanglebigkLanglebigkLanglebigkLanglebigkeit und eit und eit und eit und eit und Witte-Witte-Witte-Witte-Witte-
rungsbeständigkeit:rungsbeständigkeit:rungsbeständigkeit:rungsbeständigkeit:rungsbeständigkeit: Spezi-
ell vorbereitete Holzhack-
schnitzel sind wider-
standsfähig gegenüber
Verrottung und können
über mehrere Jahre ver-
wendet werden.

••••• Ökologisch und nachhaltig:Ökologisch und nachhaltig:Ökologisch und nachhaltig:Ökologisch und nachhaltig:Ökologisch und nachhaltig:
Hergestellt aus nachwach-
senden Rohstoffen, sind Fall-
schutzhackschnitzel eine
umweltfreundliche Alterna-
tive zu synthetischen Fall-
schutzmaterialien.

••••• AttrAttrAttrAttrAttraktive Optik:aktive Optik:aktive Optik:aktive Optik:aktive Optik: Ihre natür-
liche Holzfarbe und struktu-
rierte Oberfläche fügen sich
harmonisch in Spielplätze
und Grünanlagen ein.

Qualität aus OlsbergQualität aus OlsbergQualität aus OlsbergQualität aus OlsbergQualität aus Olsberg
Das Holz-Energie-Zentrum Ols-
berg legt großen Wert auf
Nachhaltigkeit und Qualität.
Kunden können Rindenmulch,
Feinmulch oder Fallschutz-
hackschnitzel als loses Schütt-
gut oder im BigBag direkt am
Standort in Olsberg abholen
oder es sich bequem liefern
lassen.

Besuchen Sie unseren Shop un-
ter www.holz-energie-
zentrum.de.


